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Ein leckeres Angebot an Grillwürsten, Steaks, Schupfnudeln, Waffeln,
süße und herzhafte Küchle, dazu ein Glas Glühwein

oder Punsch ist vor dem Seniorenzentrum aufgebaut,
im Eingangsbereich innen gibt es eine Auswahl an

weihnachtlichen Dekoartikeln, handgestrickten Socken und  mehr...

Zusammen wollen wir einige schöne Stunden verbringen.
Auf Euer Kommen freut sich der Freundeskreis Madlen Aumann -

1.Vorstand und Carola Maurus-Russ -  Einrichtungsleitug

Der Advent steht vor der Tür 
Wir wollen uns darauf einstimmen 

 
Zu unserem Adventsmarkt laden der Freundeskreis

und das Seniorenzentrum recht herzlich ein.
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Wichtige Rufnummern
Gemeindeverwaltung Rot an der Rot
Klosterhof 14 | 88430 Rot an der Rot

	 08395 9405-0
	 08395 9405-99
	 rathaus@rot.de 
	 www.rot.de 
Öffnungszeiten:
Montag & Donnerstag� 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag� geschlossen
Mittwoch� 15.00 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag�  08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Telefonisch erreichbar:
Montag & Donnerstag� 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
� 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Dienstag� nicht erreichbar
Mittwoch� 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Freitag� 08.00 Uhr - 13.00 Uhr

Ortsverwaltung Ellwangen 
Biberacher Straße 6 | 88430 Rot an der Rot

	 07568 279
	 07568 925774
	 ov-ellwangen@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Montag � 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch � 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag � 16.00 - 18.30 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Katja Frey:� 0177 / 8985448
Freitag� 08.00 – 09.30 Uhr 
� und nach Vereinbarung

Ortsverwaltung Haslach
Dorfstraße 25 | 88430 Rot an der Rot

	 08395 1235
	 08395 910786
	 ov-haslach@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Dienstag � 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch � 15.30 - 18.30 Uhr
Freitag� 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Gabriele Uhrebein:
Mittwoch� 17.00 - 18.30 Uhr

Notrufnummern
Rettungsdienst� 112
Feuerwehr � 112
Polizei� 110
Krankentransporte� 07351 19222

Kindergärten und Schulen 
Kindergarten Arche Noah � 08395 7096
Kath. Kindergarten St. Josef� 08395 9126090
Kindergarten Ellbachzwerge� 07568 486
Kindergarten Haslach� 08395 7008
Abt-Hermann-Vogler-Schule � 08395 921-0
Grundschule Ellwangen-Dietmanns � 07568 1234
Grundschule Haslach� 08395 2510

Grüngut und Altglassammelstelle

Parkplatz beim Rückhaltebecken Pfaffenrieder Bach
Öffnungszeiten Dezember bis Februar:
Samstag � 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Öffnungszeiten März - November:
Mittwoch � 17.00 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag � 14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Notdienst� 116 117 
� www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Apotheken Notdienst� 0800 00 22 833
� www.lak-bw.de/Notdienstportal
Zahnärztlicher Notdienst� 0761 120 120 00
� www.zahnarzt-notdienst.de 
Giftnotrufzentrale	�  0761 19240
Telefonseelsorge 	�  0800 1 11 01 11
Hospizgruppe Ochsenhausen-Illertal � 0162 2314 4550
Störungsauskunft Netze BW � 0800 3629-477
� www.störungsauskunft.de

Seniorenzentrum Rot an der Rot

Turmstraße 5, 88430 Rot an der Rot� 08395 91008-0

Sozialstation Rot an der Rot e. K. – Christian Übelhör

Ambulanter Pflegedienst� 08395 910680
24 Std. Bereitschaftsdienst� 08395 910680

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e. V.

Pflegebereich Rot a. d. Rot, Klosterhof 5
Alten- und Krankenpflege� 08395 9363411
24-Stunden-Rufbereitschaft� 07352 9230-0
Familienpflege & Haushaltshilfe � 07352 9230-20
Betreuungsgruppe „Silberperlen“    � 07352 9230-20

Tagesmütter- und Elternverein im Landkreis Biberach e.V.

Zeppelinring 26, 88400 Biberach� 07351 154848
www.tagesmuetter-bc.de

Familienpflege und Dorfhilfe cura familia

Frau Röhlke, Wirrenweiler� 0174 652 4682

Standorte örtlicher Defibrillatoren:

•	 Rot an der Rot
	 VR-Bank, Verenastraße 18

•	 Haslach 
	 Eingang Dorfgemeinschaftshaus Haslach, Dorfstraße 25

•	 Ellwangen
	 Eingang Grundschule Ellwangen, Biberacher Straße 7
	� Sportheim Ellwangen, neben dem Terrasseneingang unter dem Vor-

dach, Unterwaldhauser Weg 10

•	 Spindelwag
	 Eingang Feuerwehrhaus, Hauptstraße 23/1
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Rückblick auf den Volkstrauertag 2025
Auch in diesem Jahr wurde der Volkstrauertag in der Gemeinde Rot an der Rot in würdigem 
Rahmen begangen. Die Gedenkfeiern fanden in Rot an der Rot, Ellwangen und Haslach statt 
und wurden von zahlreichen Bürgerinnen und Bürgern besucht, die gemeinsam ein Zeichen des 
Erinnerns und der Mahnung setzten.

In allen drei Ortschaften standen das Gedenken an die Opfer von Krieg, Gewalt und Terror sowie 
der Wunsch nach Frieden und Verständigung im Mittelpunkt. Vertreter der Gemeinde und der 
Vereine legten Kränze an den Ehrenmalen nieder und erinnerten in ihren Ansprachen daran, wie 
wichtig es bleibt, Verantwortung für ein friedliches Miteinander zu übernehmen – heute und für 
kommende Generationen.

Musikalisch begleitet wurden die Feierstunden durch die örtlichen Musikvereine sowie den Lie-
derkranz die mit passenden Stücken zur feierlichen Atmosphäre beitrugen. Auch die Fahnenab-
ordnungen der Vereine sowie die Teilnahme vieler Bürgerinnen und Bürger verliehen den Gedenk-
veranstaltungen einen würdevollen Rahmen. 
Die Gemeinde dankt allen Mitwirkenden und 
Teilnehmenden für ihr Engagement und Ihre 
Präsenz an diesem bedeuten den Tag des  
Gedenkens. 

 

     

 

 
 

 
   

  
    

  
   

 
  

  
 
 
 
Andreas Maaß  
Bürgermeister  

 

 

 

Amtliche Bekanntmachungen 
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Sitzung des Gemeinderats  
Rot an der Rot
22.09.2025 | öffentlich
Bericht aus dem Gemeinderat

In der öffentlichen Sitzung am 22.09.2025 hat sich der Gemein-
derat mit folgenden Tagesordnungspunkten befasst.  

1. Fragen von Einwohnern nach § 33 
Abs. 4 GemO

Information

2. Bekanntgaben des Bürgermeisters, 
Bekanntgabe nichtöffentlich gefass-
ter Beschlüsse

Information

3. Bausachen  

3.1. Baugesuch:
Rot an der Rot, Neuroter Straße 15, 
Flst. 150 
Abbruch Garage und Neubau Zweifa-
milienwohnhaus

Beschlussfassung

3.2. Baugesuch:
Rot an der Rot, Mettenberg, Weiher-
straße, Flst. 191
Errichtung einer gewerblich genutzten 
Halle als Schreinerei und Lagerhalle

Beschlussfassung

3.3. Baugesuch:
Rot an der Rot, Haslach, 
Buch 5, Flst. 807/3
Teilabbruch des bestehenden Öko-
nomiegebäudes, Umnutzung in 
Fahrzeugunterstand, Erstellen eines 
Fahrzeugunterstandes

Beschlussfassung

3.4. Bauvoranfrage:
Rot an der Rot, Haslach, Meisterweg, 
Flst. 101/1
Errichtung eines Mehrgenerationen-
hauses mit Hauptwohnung, Einlie-
gerwohnung und Mikro-Apartment

Beschlussfassung

4. Revitalisierung des Oberen Tores zu 
einem Treffpunkt für Bürger und Gäs-
te - Vergabe der Türenarbeiten

Beschlussfassung

5. Brückenbauwerke der Gemeinde Rot 
an der Rot - Vergabe der Brücken-
hauptprüfungen nach DIN 1076

Beschlussfassung

6. Vergabe der Planungs- und Ingenieur-
leistungen zur Quellfassung Haslach:
Nachrüstung UV-Anlage und 
Messeinrichtungen

Beschlussfassung

7. Solarleitplan der Gemeinde Rot an der 
Rot - Beratung und Beschlussfassung

Beschlussfassung

8. Information über das Urteil im Ge-
richtsverfahren Mönchsroth

Information

9. Fragen aus dem Gemeinderat Information

TOP 1	 Fragen von Einwohnern nach § 33 Abs. 4 GemO

Aus den Reihen der Einwohner wird eine Frage zum aktuellen Stand 
der alten Klostermühle gestellt.
BM Maaß führt aus, dass er im Austausch mit den zuständigen 
Personen ist. 

TOP 2	� Bekanntgaben des Bürgermeisters, Bekanntgabe 
nichtöffentlich gefasster Beschlüsse

BM Maaß teilt mit, dass die Bewerbungsfrist der Bauplatzvergabe 
begonnen hat. Diese geht von 15.09.2025 bis 10.10.2025. Eine zeit-
nahe Bekanntgabe des Vergabedatums ist vorgesehen. 

TOP 3.1	 Baugesuch:
	 Rot an der Rot, Neuroter Straße 15, Flst. 150 
	 Abbruch Garage und Neubau Zweifamilienwohnhaus 

Sachverhalt 
Auf dem Grundstück ist der Neubau eines Zweifamilienhauses vor-
gesehen. Das Gebäude wird zweigeschossig mit einem Satteldach 
ausgeführt. Die Wohneinheiten sind jeweils im Erdgeschoss und 
Obergeschoss angeordnet und verfügen über separate Eingänge.
Die Wohneinheiten verfügen entweder über eine Terrasse oder über 
einen darüberliegenden Balkon auf der Südseite des Gebäudes. 
Des Weiteren sind drei Stellplätze auf dem Grundstück vorgesehen. 

Beschlussfassung
Der Gemeinderat beschließt: 
Nach Einsichtnahme in die Planunterlagen wird zum o.g. Bauge-
such das Einvernehmen hergestellt. 

Abstimmungsergebnis  
anwesend:	 18
befangen:	 0
für den Beschluss:	 16
gegen den Beschluss:	 1
Enthaltungen:	 1

Der Beschluss ist mehrheitlich gefasst. 

TOP 3.2	 Baugesuch:
	 Rot an der Rot, Mettenberg, Weiherstraße, Flst. 191
	� Errichtung einer gewerblich genutzten Halle als 

Schreinerei und Lagerhalle 

Sachverhalt 
Bei dem vorliegenden Bauvorhaben handelt es sich um die Errich-
tung einer gewerblich genutzten Halle. Die geplante Baumaßnah-
me umfasst eine Schreinerei mit integrierter Werkstatt, Lager- und 
Produktionsflächen. Das Gebäude wird in zweigeschossiger Bau-
weise errichtet und besteht aus einem Erdgeschoss sowie einem 
Dachgeschoss. Die Außenmaße der Halle belaufen sich auf 40,00m 
x 12,00m. Das Bauwerk soll ein Satteldach mit einer Dachneigung 
von 22° erhalten. Zur Nutzung und Erschließung der Halle sind zwei 
große Tore vorgesehen, die den Anforderungen an eine gewerbli-
che Nutzung (Anlieferung, Materialtransport, Garage) entsprechen. 

Beschlussfassung
Der Gemeinderat beschließt: 
Nach Einsichtnahme in die Planunterlagen wird zum o.g. Bauge-
such das Einvernehmen hergestellt. 

Abstimmungsergebnis  
anwesend:	 18
befangen:	 0
für den Beschluss:	 18
gegen den Beschluss:	 0
Enthaltungen:	 0

Der Beschluss ist einstimmig gefasst.  

TOP 3.3	 Baugesuch:
	 Rot an der Rot, Haslach, Buch 5, Flst. 807/3
	� Teilabbruch des bestehenden Ökonomiegebäudes, 

Umnutzung in Fahrzeugunterstand, Erstellen eines 
Fahrzeugunterstandes

Amtliche Bekanntmachungen 
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Sachverhalt 
Zum Gebäude Buch 5 wurde Ende letzten Jahres ein Bauantrag 
eingereicht, hierbei ging es um die Nutzungsänderung des Teil-
bereichs der Scheune zu Wohnraum, um den Einbau von zwei 
Dachgauben und um das Erstellen eines Carports.
Im Laufe der Umbaumaßnahmen hat sich allerdings herausgestellt, 
dass das Dach des Ökonomieteils in einem so schlechten Zustand 
ist, dass es ohne größere Sanierungsarbeiten nicht erhalten werden 
kann. Deshalb hat sich die Bauherrschaft entschlossen, das Öko-
nomiegebäude abzubrechen und nur die westlichen, zur Straße 
hingewandten Wände zu erhalten und anstelle des Ökonomiege-
bäudes einen Fahrzeugunterstand zu erstellen.

Beschlussfassung
Nach Einsichtnahme in die Planunterlagen wird zum o.g. Bauge-
such das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB herge-
stellt, unter dem Vorbehalt, dass es sich um ein nach § 35 Absatz 
2 BauGB sonstiges Vorhaben handelt. 

Abstimmungsergebnis
anwesend: 18
befangen: 0
für den Beschluss: 16
gegen den Beschluss: 0
Enthaltungen: 2

Der Beschluss ist mehrheitlich gefasst.  

TOP 3.4 Bauvoranfrage:
 Rot an der Rot, Haslach, Meisterweg, Flst. 101/1
  Errichtung eines Mehrgenerationenhauses mit Haupt-

wohnung, Einliegerwohnung und Mikro-Apartment 

Sachverhalt 
Da sich das Baugrundstück planungsrechtlich im Außenbereich 
befindet, unterliegt das Bauvorhaben einer Beurteilung nach § 
35 BauGB. Das Bauvorhaben fügt sich weder bezüglich der Lage 
noch in Bezug auf seine Größe in die vorhandene Bebauung ein. 
Die Zufahrt zum Grundstück ist derzeit nicht erschlossen. 

Beschlussfassung
Der Gemeinderat stellt das Einvernehmen für eine Bebauung 
grundsätzlich in Aussicht. In diesem Zuge erfolgt der Hinweis, 
dass sowohl die Lage des Bauvorhabens als auch die Dimension 
kritisch bewertet werden. 
Weitere öffentliche Belange sind durch das Landratsamt zu prüfen.

Abstimmungsergebnis  
anwesend: 18
befangen: 0
für den Beschluss: 16
gegen den Beschluss: 2
Enthaltungen: 0
Der Beschluss ist mehrheitlich gefasst.

TOP 4  Revitalisierung des Oberen Tores zu einem Treffpunkt 
für Bürger und Gäste - Vergabe der Türenarbeiten 

Sachverhalt
Die Türenarbeiten wurden nochmals beschränkt ausgeschrieben, 
nachdem bei der ersten Ausschreibung keine Angebote abgege-
ben wurden. Insgesamt wurden 7 Firmen gebeten ein Angebot 
abzugeben. 
Bauamtsleiter Bonelli teilte mit, dass ein Angebot einging, einige 
Positionen jedoch nicht gewertet werden konnten. Aufgrund des-
sen müsse die Ausschreibung aufgehoben werden.

Beschlussfassung
Der Gemeinderat beschließt:  
1.  Die Ausschreibung wird aufgehoben. 
2.  Eine erneute Ausschreibung soll nach Innen- und Außentüren 

untergliedert werden. 

Abstimmungsergebnis  
anwesend: 18
befangen: 0
für den Beschluss: 18
gegen den Beschluss: 0
Enthaltungen: 0

Der Beschluss ist einstimmig gefasst.  

TOP 5  Brückenbauwerke der Gemeinde Rot an der Rot - Ver-
gabe der Brückenhauptprüfungen nach DIN 1076 

Sachverhalt
Die letzte Brückenhauptprüfung fand im Jahre 2006 statt. 
Die Gemeinde Rot an der Rot hat derzeit 43 Brücken die überprüft 
werden müssten. Davon 27 in Rot an der Rot und jeweils 8 in Has-
lach und Ellwangen. 
Für die Brückenhauptprüfung wurden 6 Fachbüros um ein Angebot 
gebeten. 3 davon haben ein Angebot abgegeben. 
Die Durchführung der Brückenprüfung erfolgt unter Einbeziehung 
des Bauhofes und Stellung von Gerätschaften. Nach Abschluss der 
Brückenprüfungen erhält die Gemeinde zu jedem Bauwerk eine 
Dokumentation, anhand von dieser soll aus Sicht des Bauamtes 
eine Prioritätenliste erstellt werden. 

Beschlussfassung
Der Gemeinderat beschließt, 
1.  Die Durchführung der Brückenhauptprüfungen gem. DIN1076 

an die Konstruktionsgruppe Bauen AG aus Kempten zum Brut-
toangebotspreis von 20.690,52 € zu vergeben. 

2.  Der Bürgermeister wird ermächtigt, alle hierfür erforderlichen 
Handlungen vorzunehmen, insbesondere den Vertrag mit der 
genannten Firma abzuschließen.

Abstimmungsergebnis  

anwesend: 18
befangen: 0
für den Beschluss: 18
gegen den Beschluss: 0
Enthaltungen: 0

Der Beschluss ist einstimmig gefasst. 

TOP 6  Vergabe der Planungs- und Ingenieurleistungen zur 
Quellfassung Haslach:

 Nachrüstung UV-Anlage und Messeinrichtungen 

Sachverhalt 
In der Gemeinderatssitzung vom 18. November 2024 wurden zur 
Sicherung der Wasserfassung Haslach verschiedene Maßnahmen 
und Untersuchungen beschlossen; ebenso die Beschaffung und 
der Einbau einer UV-Desinfektionsanlage.  
Aufgrund dessen wurden drei verschiedene Ingenieurbüros ange-
schrieben und zur Angebotsabgabe aufgefordert. 
Als Resultat wurde ein Angebot abgegeben. 
Dieses Angebot und die enthaltenen Leistungen wurden vom Was-
serwirtschaftsamt des Landratsamtes Biberach geprüft.

Beschlussfassung  
1.  Der Gemeinderat beschließt das Ingenieurbüro AGP entspre-

chend dem beigefügten Angebot zu beauftragen.  

Amtliche Bekanntmachungen 
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2. 	 Der Bürgermeister wird ermächtigt alle weiteren erforderlichen 
Handlungen vor zu nehmen. 

Abstimmungsergebnis  
anwesend:	 18
befangen:	 0
für den Beschluss:	 16
gegen den Beschluss:	 1
Enthaltungen:	 1

Der Beschluss ist mehrheitlich gefasst. 

TOP 7	� Solarleitplan der Gemeinde Rot an der Rot - Beratung 
und Beschlussfassung 

Sachverhalt
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 23.01.2023 
beschlossen, eine Bedarfs- und Realisierungsanalyse für Freiflä-
chen-PV-Anlagen für das Gemeindegebiet aufzustellen. Hierzu 
wurde das Ing.-Büro LARSconsult beauftragt. 
Der ausgearbeitete Solarleitplan wurde nun im Gemeinderat final 
vorgestellt. Dieser stellt eine informelle Planung dar. Er hat keinerlei 
Rechtsverbindlichkeit und ist auch nicht parzellenscharf. Er dient 
der Gemeinde als Handreichung für Anfragen auf Errichtung von 
PV-Freiflächenanlagen sowie als Standortalternativenprüfung, 
welche im Rahmen etwaiger Bauleitplanungen erforderlich ist. 

Beschlussfassung
Der Gemeinderat beschließt, 
Dem Solarleitplan mit Erläuterungsbericht in der Fassung vom 
05.08.2024 wird zugestimmt. 

Abstimmungsergebnis 

anwesend:	 18
befangen:	 0
für den Beschluss:	 12
gegen den Beschluss:	 5
Enthaltungen:	 1

Der Beschluss ist mehrheitlich gefasst.  

TOP 8	� Information über das Urteil im Gerichtsverfahren 
Mönchsroth  

Sachverhalt 
Die Gemeinde Rot an der Rot hatte einen mehrere Jahre dau-
ernden Rechtsstreit bezüglich des Bebauungsplans Mönchsroth. 
Zwischenzeitlich ist hier ein Urteil vom Verwaltungsgerichtshof 
Mannheim ergangen, das nun mit Urteilsbegründung vorliegt.
Bürgermeister Maaß informiert aus der Urteilsbegründung und 
legt die Gründe ausführlich dar. 

TOP 9	 Fragen aus dem Gemeinderat 
Eine Gemeinderätin erkundigt sich, ob die Gemeinde Rot an der 
Rot einen Halbjahresfinanzplan als Zwischenbericht veröffentlicht.
BM Maaß verneint, führt aber aus, dass Kämmerer Ott regelmäßig 
die Verwaltung informiert.

Eine Gemeinderätin möchte Auskunft, ob aus der letzten nichtöf-
fentlichen Sitzung eine Bekanntgabe gefasster Beschlüsse erfolgt.
BM Maaß setzt das Gremium daraufhin in Kenntnis, dass die offene 
Hauptamtsleiterstelle ab dem 01.12.2025 besetzt ist. 

Ein Gemeinderat bittet um Prüfung, ob im Ellbach eine Gewäs-
serunterhaltung gemacht wird, insbesondere im Hinblick auf die 
Schlammablagerungen. 

Ein Gemeinderat setzt sich dafür ein, die Planungen zur Sanierung 
der Abt- Hermann-Vogler-Schule weiter voranzutreiben. 
Der Vorsitzende trägt vor, das er mit dem Ingenieurbüro in Kon-
takt ist, zunächst aber das Thema Schulartwechsel geklärt werden 
müsse. 

Sitzung des Gemeinderats 
Rot an der Rot
20.10.2025 | öffentlich
Bericht aus dem Gemeinderat

In der öffentlichen Sitzung am 20.10.2025 hat sich der Gemein-
derat mit folgenden Tagesordnungspunkten befasst. 

1. Fragen von Einwohnern nach § 33 
Abs. 4 GemO

Information

2. Bekanntgaben des Bürgermeisters, 
Bekanntgabe nichtöffentlich gefass-
ter Beschlüsse

Information

3. Bausachen  

3.1. Baugesuch:
Rot an der Rot, Klosterhof 1,2 und 4, 
Flst. 1/2, 1/3 und 29/4
TEKTUR: Revitalisierung des Oberen 
Tores zu einem Treffpunkt für Bürger 
und Gäste: Sanierung Gewölbekel-
ler im Nordflügel des Oberen Tores, 
Sanierung Torturm und Südflügel 
des Oberen Tores, sowie Sanierung 
Gebäude Lindenplatz 1

Beschlussfassung

3.2. Bauvoranfrage:
Rot an der Rot, Klosterstraße 30 und 
26, Flst. 25, 29
Neubau Infrastrukturgebäude Zeltla-
ger Rot an der Rot

Beschlussfassung

3.3. Baugesuch:
Rot an der Rot, Spindelwag, 
Berg 15, Flst. 127 
Neubau Einfamilienhaus mit Garage

Beschlussfassung

3.4. Baugesuch:
Rot an der Rot, Spindelwag, Flst. 438
Neubau einer Wagenremise an die 
bestehende Wagenremise

Beschlussfassung

4. Antrag des SV Ellwangen e. V. auf 
Gewährung eines Zuschusses der 
Gemeinde zur Umrüstung der beste-
henden Flutlichtanlage auf moderne 
LED-Technik auf dem Trainingsplatz 
in Ellwange

Beschlussfassung

5. Bericht über den Abschluss zur All-
gemeinen Finanzprüfung 2016 bis 
2020 samt Eröffnungsbilanz zum 
01.01.2020 der Gemeindeprüfungs-
anstalt (GPA)

Information

6. Ausscheiden von Gemeinderätin 
Adelinde Bek aus dem Gemeinderat 
auf Antrag

Beschlussfassung

7. Fragen aus dem Gemeinderat Information

 

Amtliche Bekanntmachungen 
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TOP 1 Fragen von Einwohnern nach § 33 Abs. 4 GemO
Von den anwesenden Einwohnern werden keine Fragen an BM 
Maaß gestellt. 

TOP 2 Bekanntgaben des Bürgermeisters, Bekanntgabe 
nichtöffentlich gefasster Beschlüsse

Reduzierung von Schließtagen in den kommunalen Kindergärten
BM Maaß teilt mit, dass die Schließtage der kommunalen Kinder-
tageseinrichtungen für das Jahr 2025/2026 von 30 auf 28 Tage 
reduziert wurden. Er führt aus, dass dieser Vorschlag von den Ein-
richtungsleitungen eingebracht worden ist und sowohl im Sinne 
der Eltern als auch im Sinne der Verwaltung sei.

Anpassung der Mensagebühren 
Aufgrund gestiegener Kosten hat das Jugendhaus St. Norbert die 
Preise des Mensaessens ab 03.11.2025 wie folgt festgesetzt: 
- 4,70 € für das Schulessen (alt: 4,20 €) 
- 3,90 € für das Kindergartenessen (alt: 3,50 €) 
Diese Preise werden ohne Aufschlag von der Gemeinde weiter-
gegeben. 

Bauplatzvergabe Schildäcker II 
BM Maaß verweist auf das Losverfahren für das Baugebiet Schildä-
cker II, welches am 21.10.2025 um 18:00 Uhr stattfindet. 

Weiterentwicklung der AHVS von einer Werkrealschule zur Realschule
BM Maaß geht auf den aktuellen Stand des Antragsverfahrens ein: 
Es liegen alle Rückmeldungen von den im Verfahren angefragten 
Städten und Gemeinden vor. Eine noch ausstehende Stellungnah-
me vom Landratsamt soll in einem bereits anberaumten Termin 
final abgestimmt werden. Anschließend werden alle Unterlagen 
gesammelt an das Regierungspräsidium weitergeleitet.
Er ergänzt, dass die erforderliche Sanierung mit der Entscheidung 
über die Schulart zusammenhängt, da sich diese auf die Schüler-
zahlen niederschlägt. Entsprechende Planung ist im ersten Halb-
jahr 2026 vorgesehen.

Anstehende Projekte in 2026
BM Maaß benennt das Thema Nahwärme und die Weiterentwick-
lung des Gebiets Mönchsroth als zentrale Projekte, die im ersten 
Halbjahr 2026 angegangen werden sollen. 

Vorstellung neuer Mitarbeiter
In der Gemeinderatssitzung stellen sich 2 neue Mitarbeiterinnen 
der Gemeinde-Verwaltung vor. Seit Mitte September ist Lisa Kirsch-
ke für den Bereich Bildung, Betretung und Kultur zuständig. Seit 
Mitte Oktober unterstützt Celina Steiner im Vorzimmer und Bür-
gerbüro.

TOP 3.1 Baugesuch:
  Rot an der Rot, Klosterhof 1,2 und 4, Flst. 1/2, 1/3 und 29/4
  TEKTUR: Revitalisierung des Oberen Tores zu einem 

Treffpunkt für Bürger und Gäste: Sanierung Gewöl-
bekeller im Nordflügel des Oberen Tores, Sanierung 
Torturm und Südflügel des Oberen Tores, sowie Sa-
nierung Gebäude Lindenplatz 1

Sachverhalt 
Im Vorliegenden Baugesuch handelt es sich um einen Tekturantrag 
zum bereits genehmigten Baugesuch „Revitalisierung des Oberen 
Tores zu einem Treffpunkt für Bürger und Gäste“. Mit diesem Antrag 
werden 14 Änderungen gegenüber der ursprünglich genehmig-
ten Planung beantragt. 

Beschlussfassung
Der Gemeinderat beschließt: 
Nach Einsichtnahme in die Planunterlagen wird zum o.g. Tektur-
antrag das Einvernehmen hergestellt.

Abstimmungsergebnis 
anwesend: 16
befangen: 0
für den Beschluss: 16
gegen den Beschluss: 0
Enthaltungen: 0
Der Beschluss ist einstimmig gefasst. 

TOP 3.2 Bauvoranfrage:
 Rot an der Rot, Klosterstraße 30 und 26, Flst. 25, 29
  Neubau Infrastrukturgebäude Zeltlager Rot an der Rot

Sachverhalt 
Die Gemeinde wurde vom Landratsamt Biberach aufgefordert, 
das gemeindliche Einvernehmen zur Bauvoranfrage „Neubau Inf-
rastrukturgebäude Zeltlager Rot an der Rot“ neu zu überdenken. 
Die Bauvoranfrage war bereits Gegenstand der Gemeinderatssit-
zung am 27.03.2023, dort wurde das gemeindliche Einvernehmen 
zum Vorhaben versagt.
Nach intensiver Prüfung der Zulässigkeit des Bauvorhabens forder-
te das Regierungspräsidium Tübingen das Landratsamt nunmehr 
auf, den Ablehnungsbescheid aufzuheben. Die Begründung des 
Regierungspräsidiums lautet wie folgt: Gegenstand des Bauantrags 
ist lediglich der Bau der Infrastrukturgebäude. Das Rücksichtnah-
megebot wird nicht verletzt, da die Immissionsrichtwerte einge-
halten werden und durch den Bau der Infrastrukturgebäude eher 
eine Verbesserung des Lärms zu erwarten ist. Die Beschwerden der 
Nachbarn können einen Verstoß gegen das Gebot der Rücksicht-
nahme durch die Infrastrukturgebäude nicht belegen. Die Infra-
strukturgebäude können auch nicht abgelehnt werden aufgrund 
fehlender Baugenehmigung für den Zeltlagerplatz, da dieser nach 
Auffassung des Regierungspräsidiums Bestandschutz genießt.

Beschlussfassung
Der Gemeinderat beschließt: 
1. Den negativen Beschluss der Gemeinderatssitzung am 

27.03.2023 aufzuheben. 
2.  Das Eivernehmen zur o. g. Bauvoranfrage herzustellen. 

Abstimmungsergebnis
anwesend: 16
befangen: 0
für den Beschluss: 14
gegen den Beschluss: 0
Enthaltungen: 2
Der Beschluss ist mehrheitlich gefasst. 

TOP 3.3 Baugesuch:
 Rot an der Rot, Spindelwag, Berg 15, Flst. 127 
 Neubau Einfamilienhaus mit Garage

Sachverhalt 
Bei dem vorliegenden Bauvorhaben handelt es sich um die Errich-
tung eines Wohngebäudes mit angrenzender Garage. Geplant ist 
ein Einfamilienhaus bestehend aus Erdgeschoss, Obergeschoss 
und niederem Dachgeschoss.

Beschlussfassung
Der Gemeinderat beschließt: 
Nach Einsichtnahme in die Planunterlagen wird zum o.g. Bauge-
such das Einvernehmen hergestellt. 
Abstimmungsergebnis 
anwesend: 16
befangen: 0
für den Beschluss: 16
gegen den Beschluss: 0
Enthaltungen: 0
Der Beschluss ist einstimmig gefasst. 

Amtliche Bekanntmachungen 
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TOP 3.4	 Baugesuch:
	 Rot an der Rot, Spindelwag, Flst. 438
	� Neubau einer Wagenremise an die bestehende Wa-

genremise

Sachverhalt
Bei dem vorliegenden Bauvorhaben handelt es sich um die Errich-
tung eines landwirtschaftlichen Betriebsgebäudes, genauer der 
Errichtung einer Wagenremise an die bereits bestehende Wagen-
remise im Außenbereich von Spindelwag.

Beschlussfassung
Der Gemeinderat beschließt: 
Nach Einsichtnahme in die Planunterlagen wird zum o.g. Bauge-
such das Einvernehmen hergestellt. 

Abstimmungsergebnis 
anwesend:	 16
befangen:	 0
für den Beschluss:	 16
gegen den Beschluss:	 0
Enthaltungen:	 0
Der Beschluss ist einstimmig gefasst. 

TOP 4	� Antrag des SV Ellwangen e. V. auf Gewährung eines 
Zuschusses der Gemeinde zur Umrüstung der beste-
henden Flutlichtanlage auf moderne LED-Technik auf 
dem Trainingsplatz in Ellwangen

Sachverhalt 
Der SV Ellwangen e. V. hat mit Schreiben vom 06.08.2025 die Ge-
währung eines Zuschusses der Gemeinde zur Umrüstung der 
bestehenden Flutlichtanlage auf moderne LED-Technik auf dem 
Trainingsplatz beantragt. In den vergangenen Jahren hat die Ge-
meinde den Sportverein bei ähnlichen Investitionen auf Antrag ei-
nen Zuschuss in Höhe vom 30% der förderfähigen Kosten bewilligt. 

Beschlussfassung
Der Gemeinderat beschließt: 
1.	 Der SV Ellwangen e. V. erhält für die Umrüstung der Flutlicht-

anlage auf moderne LED-Technik einen gemeindlichen Zu-
schuss in Höhe von 30 % der vom WLSB anerkannten Kosten 
basierend auf dem nach erfolgter Kostenschätzung im Antrag 
vom 06.08.2025 genannten Betrag. 

2. 	 Der Bürgermeister wird ermächtigt, alle hierfür erforderlichen 
Handlungen vorzunehmen.

Abstimmungsergebnis 
anwesend:	 16
befangen:	 0
für den Beschluss:	 16
gegen den Beschluss:	 0
Enthaltungen:	 0
Der Beschluss ist einstimmig gefasst.

TOP 5	� Bericht über den Abschluss zur Allgemeinen Finanz-
prüfung 2016 bis 2020 samt Eröffnungsbilanz zum 
01.01.2020 der Gemeindeprüfungsanstalt (GPA)

Sachverhalt 
Zum Abschluss der überörtlichen Prüfung der Haushalts-, Kassen- 
und Rechnungs-führung der Gemeinde in den Haushaltsjahren 
2016 bis 2020 samt Eröffnungsbilanz zum 01.01.2020 sowie der 
Wirtschaftsführung und des Rechnungswesens des Eigenbetriebs 
Gemeindewasserversorgung in den Wirtschaftsjahren 2016 bis 
2020 hat die Rechtsaufsichtsbehörde (Landratsamt Biberach) mit 
Verfügung vom 19.05.2025 die uneingeschränkte Abschlussbestä-
tigung erteilt. Die Prüfung ist mit der Bekanntgabe dieser Verfü-
gung in der öffentlichen Gemeinderatssitzung formell abschlossen. 

TOP 6	� Ausscheiden von Gemeinderätin Adelinde Bek aus 
dem Gemeinderat auf Antrag 

Sachverhalt
Mit Schreiben vom 30.09.2025, bei der Gemeinde eingegangen am 
02.10.2025, beantragt Gemeinderätin Adelinde Bek mit sofortiger 
Wirkung ihr Ausscheiden aus dem Gemeinderat Rot an der Rot. 
Frau Bek verweist auf § 16 Abs. 1 Nr. 4 GemO und führt aus, dass, 
aufgrund ihrer freiberuflichen Tätigkeit ab 01.10.2025, die Nieder-
legung der ehrenamtlichen Tätigkeit zwingend sei.
Da es bei der Gemeinderatswahl 2024 keine Ersatzperson der Frei-
en Wählervereinigung für den Wohnbezirk Rot gab, muss der Sitz 
unbesetzt bleiben. Ein „Auffüllen“ aus der Gesamtliste der Freien 
Wählervereinigung – damit also mit Bewerbern für andere Wohn-
bezirke – widerspricht dem Wesen der unechten Teilortswahl und 
ist deshalb nicht möglich. Hierzu kann kein auch kein anderslau-
tender Beschluss gefasst werden.

Beschlussfassung
Der Gemeinderat beschließt: 
1. 	 Ein wichtiger Grund nach § 16 Abs. 1 Nr. 4 GemO liegt vor. 
2.	 Die Verwaltung wird ermächtigt, einen entsprechenden Ver-

waltungsakt zu erlassen und das Ausscheiden rückwirkend 
zum 01.10.2025, wie beantragt, zu bestätigen. 

3. 	 Der Bürgermeister wird ermächtigt, alle hierfür erforderlichen 
Handlungen vorzunehmen.

Abstimmungsergebnis 
anwesend:	 16
befangen:	 0
für den Beschluss:	 16
gegen den Beschluss:	 0
Enthaltungen:	 0
Der Beschluss ist einstimmig gefasst. 

TOP 7	 Fragen aus dem Gemeinderat

Sachverhalt 
Ein Gemeinderat nimmt Bezug auf die Gewässerunterhaltung 
am Ellbach und teilt mit, dass das Abführbecken immer mehr zu-
wachse. Er macht deutlich, dass bei Regen das Gewässer dadurch 
schneller steige. 

BM Maaß bestätigt, dies bereits an den Bauhof weitergegeben 
zu haben. Er betont, dass Einschränkungen des Naturschutzes zu 
beachten sind. 

Der Gemeinderat regt an, erneut eine Gewässerbegehung mit dem 
Landratsamt Biberach durchzuführen. 
BM Maaß sagt zu, dies im Rahmen des Möglichen zu prüfen. 

Kämmerer Ott ergänzt, dass im Ellbach, zwischen Wirrenweiler und 
Emishalden, kürzlich Bauschutt entdeckt worden ist und diese il-
legale Müllentsorgung der Polizei gemeldet wird. 
Das Gremium möchte über den aktuellen Stand der Verkehrsschau 
in Kenntnis gesetzt werden. 

BM Maaß teilt mit, dass aktuell noch kein Termin feststeht, dieser 
aber für das nächste Jahr angedacht ist. 
BM Maaß nimmt den Vorschlag auf, eine Hundetoilette am Eingang 
zur Martinshöhe, zwischen Schuppen und Feldkreuz, aufzustellen.
 

Amtliche Bekanntmachungen 
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Der Bauhof informiert
Am Friedhof in Rot an der Rot 
wurde rechts neben dem Ein-
gang der Leichenhalle eine 
frostsichere Wasserstelle für 
die kalten Wintertemperatu-
ren eingerichtet.Bitte beach-
ten Sie den Hinweis, der sich 
links neben dem Wasserhahn 
befindet.

Alle weiteren Wasserstellen 
auf dem Friedhof sind ab so-
fort aufgrund von Frostge-
fahr geschlossen.

Ihr Bauhof-Team 

Instagram/ Facebook-Auftritt der Gemeinde
Die Gemeinde Rot an der Rot ist ab sofort auch auf Instagram 
und Facebook unter „gemeinde.rot_an_der_rot” vertreten.
Unter unserem neuen Profil teilen wir aktuelle Informationen, 
Einblicke in das Gemeindeleben, Veranstaltungen sowie Neu-
igkeiten aus Verwaltung und Bürgerservice.
Wir freuen uns über jeden, der unserer Seite folgt und unsere 
Beiträge teilt.

Das Standesamt informiert
Das Standesamt ist aufgrund einer Fortbildung am Mittwoch, 
26. November 2025 geschlossen.
Wir bitten um Beachtung!
Ihr Standesamt

Fahrbahnsanierung + Bushaltestellen Ersatz 
ERSATZHALTESTELLE TRUILZ, VA L 265 Fahrbahnsanierung Diet-
manns - Ellwangen Linien- und Schulbusse: Nachdem die Bus-
haltestelle „Bad Wurzach Truilz, Ort“ arbeitsstellenbedingt nicht 
mehr angefahren werden kann, wird im Einmündungsbereich 
K 8032 (Kapellenstr.)/ Talhofstr. in beiden Richtungen eine Er-
satzhaltestelle angelegt.

Amtliche Bekanntmachungen/ Veranstaltungskalender 

Veranstaltungskalender von Ende November bis Ende Dezember
 

Datum Veranstaltung Veranstalter Zeit Ort/Adresse

22.11.2025 Kinder- und 
Seniorentheater

Theaterverein Haslach 17:00 Uhr Turnhalle Haslach

23.11.2025 Frühstück Landjugend Haslach Landjugend Haslach
10:00 Uhr

im Anschluss an den 
Landjugend geleite-

ten Gottesdienst

Dorfgemeinschaftshaus
Haslach

23.11.2025 Kinder- und 
Seniorentheater

Theaterverein Haslach 14:00 Uhr Turnhalle Haslach

03.12.2025 Vorlesen für Klasse
1 +2

Bücherei 14:30  - 15:15 Uhr Bücherei Rot an der Rot

06.12.2025 Adventsleuchten am Eisheisle Familie Utz 17:00 – 23:000 Uhr Mettenberg, Stühles 1 
(Eisheisle)

06.12.2025 Nikolauskonzert Musikverein 
Haslach

Musikverein Haslach 20:00 Uhr Mehrzweckhalle Haslach

10.12.2025 Lesecafè Bücherei 09:00 – 11:00 Uhr Bücherei Rot an der Rot

10.12.2025 Vorlesen für Klasse
3 + 4

Bücherei 14:30 – 15:15 Uhr Bücherei Rot an der Rot

12.12.2025 Gemeinde/ Kirchenweihnachts-
feier Haslach

Kirche und bürgerliche 
Gemeinde

14:00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus 
Haslach

14.12.2025 Adventskaffee mit Wanderung Schwäbischer 
Albverein Rot

13:00 Uhr Rot an der Rot - Ökonomie

28.12.2025 Jahresabschluss-
wanderung

Schwäbischer 
Albverein Rot

13:00 Uhr Rot an der Rot - Ökonomie
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Wasser- und Bodenverband Rottal Sitz Rot 
an der Rot 
Landkreis Biberach 
Öffentliche Bekanntmachung 
Sitzung der Verbandsversammlung des Wasser- und Boden-
verbandes Rottal am Montag, 24.11.2025 um 14.00 Uhr im 
Rathaus, Sitzungssaal (2. OG) der Gemeinde Rot an der Rot, 
Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot. 
Tagesordnung: Öffentlich 
1. 	 Begrüßung und Informationen des Verbandsvorsitzenden 
2. 	 Verabschiedung Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2025 
3. 	 Verabschiedung Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2026 
4. 	 Verschiedenes/Bekanntgaben 
Im Anschluss findet keine nichtöffentliche Sitzung statt. gez. 
Andreas Maaß Verbandsvorsitzender

 

 
  

  

 
 

 
  

 
 

 

 
 

 
 

 

   
 

 

 

 

 

 
 

 
 

Einladung zum Neujahrsempfang
Samstag, 10. Januar 2026 · Beginn 16:00 Uhr · Ro-
bert-Balle-Festsaal, Abt-Hermann-Vogler-Straße 
6, Rot an der Rot

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
wir freuen uns sehr, Sie zu unserem ersten Neujahrsempfang 
einladen zu dürfen. Das Jahr 2026 ist für Rot an der Rot ein 
Jahr von besonderer Bedeutung: Unsere Gemeinde feiert ihr 
900-jähriges Jubiläum. 

Gemeinsam wollen wir auf dieses außergewöhnliche Jahr an-
stoßen, einen Blick auf die kommenden Ereignisse werfen und 
den Abend in geselliger Atmosphäre bei guten Gesprächen 
ausklingen lassen. 
Musikalisch begleitet wird der Empfang vom Musikverein Rot 
an der Rot sowie Herrn Kaltenthaler. Auch die Kirche wird uns 
an diesem besonderen Tag ihren Segen mit auf den Weg geben.

 

 
  

  

 
 

 
  

 
 

 

 
 

 
 

 

   
 

 

 

 

 

 
 

 
 

Anmeldung
Um besser planen zu können, bitten wir um 
vorherige Anmeldung. Scannen Sie hier-
zu einfach den QR‑Code: Anmeldeschluss: 
07.12.2025 

Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen und darauf, gemeinsam 
mit Ihnen in unser Jubiläumsjahr zu starten! 
Mit herzlichen Grüßen Ihre Gemeinde Rot an der Rot

Jahresrückblick der Gemeinde 
Liebe Vereine, sehr geehrte Mitglieder,
wir möchten auch in diesem Jahr einen gemeinsamen Jahres-
rückblick veröffentlichen. Dafür laden wir alle Vereine ein, kurz 
über Ihre Highlights 2025 zu berichten und ein Foto beizustel-
len. Sie haben die Möglichkeit, wertvolle Momente, Erfolge oder 
besondere Projekte vorzustellen – wir werden jeden Beitrag 
bei der Veröffentlichung im Jahresrückblick berücksichtigen.
So senden Sie Ihren Beitrag:
-	 Kurzer Text (max. 100 Worte)
-	 Foto (geeignetes Mitglieds- oder Veranstaltungsbild, ideal 

in hoher Auflösung)
-	 Ansprechpartner und ggf. Kontaktangaben
Abgabetermin:
-	 Einsendefrist: bis einschließlich 30.11.2025   
-	 Versandadresse: Mitteilungsblatt@rot.de
Wir freuen uns auf vielfältige Berichte und Bilder, die das bunte 
Vereins Leben unserer Gemeinde widerspiegeln. Die redaktio-
nelle Auswahl erfolgt durch das Rathaus.
Mit freundlichen Grüßen die Gemeindeverwaltung!

Ist Ihr Personalausweis /  
Reisepass noch gültig?
Welches Dokument benötige ich?
Bitte prüfen Sie, ob Ihr Personalausweis oder Reisepass noch 
für die gesamte Dauer einer geplanten Reise gültig ist. Die 
Einreisebestimmungen der verschiedenen Länder erfahren Sie 
im Internet unter www.auswaertiges-amt.de (Reise und Sicher-
heitshinweise) oder im Reisebüro. Wir möchten darauf hinwei-
sen, dass die Gemeindeverwaltung keine Auskünfte bezüglich 
der Einreisebestimmungen geben darf.
Personalausweis:
-	 Dauer der Dokumentenerstellung: ca. 2-4 Wochen
-	 Kosten: 22,80€ (unter 24 Jahre) / 37,00€ (über 24 Jahre)
-	 Bei der Beantragung erforderlich: digitales biometrisches 

Lichtbild, kann auch bei uns vor Ort gemacht werden (Zu-
satzkosten: 6€), Ausweisdokument, Gebühr

Reisepass:
-	 Dauer der Dokumentenerstellung: ca. 4-6 Wochen
-	 Kosten: 37,50€ (unter 24 Jahre) / 60,00€ (über 24 Jahre)
-	 Bei der Beantragung erforderlich: digitales biometrisches 

Lichtbild, dieses kann auch bei uns vor Ort gemacht werden 
(Zusatzkosten: 6€), Ausweisdokument, Gebühr

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
Gemeindeverwaltung Rot an der Rot, Zimmer 2 Tel. 08395 9405-11

Veranstaltungskalender 2026
Liebe Vereine aus Rot an der Rot, Ellwangen, Haslach und Spin-
delwag, 
für Die Planung unseres Veranstaltungskalenders 2026 bitten 
wir Sie, Ihre Termine bis spätestens 28.11.2025 an die Gemein-
deverwaltung zu senden (E-Mail: kultur@rot.de). So können wir 
auch in den Jeweiligen Mitteilungsblättern die Veranstaltungen 
mit einbringen.
Bitte geben Sie folgende Informationen an: 
•	 Datum und Uhrzeit
•	 Veranstaltungstitel
•	 Verein
•	 Ort mit Adresse
•	 ggf. Link zur Homepage
•	 Kontaktdaten mit einer Ansprechperson
Bereits gemeldete Termine werden selbstverständlich berück-
sichtigt. Sollten Sie im Laufe des Jahres Änderungen ergeben, 
informieren Sie uns bitte ebenfalls per E-Mail. 
Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!
Ihre Gemeindeverwaltung Rot an der Rot 

Gemeinde Rot an der Rot -
Wasserversorgung-
Sehr geehrte Wasserabnehmer, Bald steht wieder 
die jährliche Ablesung der Wasserzähler an. Die Ab-

lesung für das Jahr 2025 starten wir ab dem 08. Dezember 2025. 
Wenn Sie einen Funkzähler haben gilt dies nur zur Information 
und Sie brauchen nichts weiter zu tun. 
Bürgermeisteramt

Nächste Müllabfuhr�

Restmüll
Freitag, den 28.11.2025
Papiertonne
Dienstag, den 25.11.2025
Gelber Sack
Mittwoch, den 26.11.2025

Amtliche Bekanntmachungen 
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Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Ellwangen

Der nächste Übungsabend der FFW Ellwangen findet am Freitag 
28.11 um 20 Uhr im Feuerwehrgerätehaus statt
Der Feuerwehrkommandant

 Feuerwehr/  Bidlung & Betreuung

St. Martin in unserer Gemeinde 
Laternenfest zu Sankt Martin in Ellwangen
Auch dieses Jahr zog Ellwangen wieder voller Freude und Lichter durch die Straßen. Das Wetter zeigte sich von seiner besten Seite, 
die Stimmung war großartig, und zahlreiche Besucher begleiteten den Laternenumzug. Die Wege waren wunderbar erleuchtet, 
und das fröhliche Leuchten der Laternen verlieh dem ganzen Dorf eine warme und festliche Atmosphäre.

Höhepunkt des Abends war das Martins-Spiel mit der Mantelteilung. Die Geschichte 
von Martin, der seinen Mantel mit einem frierenden Mann teilt, berührte Groß und Klein 
gleichermaßen und machte den Abend zu einem besonderen Erlebnis voller Mitgefühl 
und Gemeinschaft. Für das leibliche
Wohl im Anschluss an das Martinsspiel war gesorgt. Ein besonderes DANKESCHÖN gilt 
noch einmal der Familie Popp, die auch dieses Jahr mit ihrem großen Engagement dafür 
gesorgt hat, dass dieser Abend unvergesslich bleibt. Ebenfalls ein großes Dankeschön 
an alle Beteiligten.
Ihr Kindergartenteam Ellbachzwerge

St. Martinsfest im Kindergarten Haslach
Lichterglanz, Musik und fröhliche Kinderstimmen. So schön war das St. Martinsfest am 11. November in Haslach! Mit dem Lied „Wir 
feiern heut ein Fest“ hießen die Kinder ihre Familien herzlich willkommen. Unsere Vorschulkinder, die „blauen, schlauen Fledermäuse“, 
begeisterten mit einem leuchtenden Lichtertanz und sorgten für eine besinnliche Stimmung. Anschließend durften die Kinder mit 
ihren selbst gestalteten Laternen Haslach hell erleuchten. Die musikalische Begleitung der 
Jungmusikantinnen aus Haslach verlieh dem Abend einen feierlichen Rahmen. Und dann 
… ein Klappern in der Ferne: St. Martin ritt auf seinem Pferd herbei, teilte seinen Mantel 
mit dem frierenden Bettler und brachte sogar kleine Martinsgänse zum Teilen für die Kin-
der mit. Diese Geste soll uns daran erinnern, wie wichtig Nächstenliebe,  Mitgefühl und das 
Teilen mit anderen sind. Bei warmen Getränken und Würstchen ließen wir den Abend in 
gemütlicher Atmosphäre gemeinsam ausklingen. Ein herzliches Dankeschön an alle hel-
fenden Hände: an die Jungmusikanten aus Haslach, an unsere Reiterin mit Pferd und an 
den Elternbeirat, der bestens für das leibliche Wohl gesorgt hat! Ihr alle habt dieses Fest 
für unsere Kinder zu etwas ganz Besonderem gemacht. Euer Kindergartenteam Haslach“

Buntes Lichtermeer beim gemeinsamen St.-Martinsumzug der Kindergärten Arche Noah und St. Josef
Rot an der Rot, 11. November 2025 – Ein buntes Meer aus Laternenlichtern erhellte am Dienstagabend die Straßen von Rot an der 
Rot: Die Kindergärten Arche Noah und St. Josef feierten gemeinsam ihren traditionellen St.-Martinsumzug. Treffpunkt der beiden 
Kindergärten war wie jedes Jahr die Streuobstwiese, wo sich Kinder, Eltern und Erzieherinnen versammelten. Nach einem gemein-
samen Lied machten sich die Kinder mit ihren liebevoll gestalteten Laternen auf den Weg. Angeführt wurden sie von St. Martin 
hoch zu Ross, der den Laternenzug durch die herbstlichen Straßen bis zum Vorplatz der St.-Verena-Kirche führte. Dort erwartete 
die Besucher ein feierlicher Wortgottesdienst, der von Pater Johannes gestaltet wurde. Begleitet von der Jugendkapelle, die die 
bekannten Martinslieder stimmungsvoll spielte, hörten die Kinder gespannt der vorgetragenen Martinsgeschichte zu, die anschlie-
ßend nachgespielt wurde. Ein besonderer Höhepunkt war das Teilen der Martinsgänse, die jedes Kindergartenkind erhielt – ganz 

im Sinne des Heiligen Martin, der seinen Mantel mit dem Bettler teilte. Die Mar-
tingänse wurden anschließend untereinander und mit den Familien geteilt. Für 
das leibliche Wohl sorgten die beiden Elternbeiräte der Kindergärten, die einen 
Verkaufsstand organisiert hatten. Dort konnten Besucher Martinsgänse, frische 
Brezeln, Kinderpunsch und Glühwein erwerben. Der gesamte Erlös kommt der 
Städtischen Bücherei zugute.

„Wir möchten uns an dieser Stelle noch einmal bei allen Helfern bedanken, die 
zu dieser schönen Veranstaltung beigetragen haben – besonders bei den Eltern-
beiräten und der freiwilligen Feuerwehr.“

Bildung & Betreuung
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Kindergarten
Ellbachzwerge

Die Ellbachzwerge informieren
Ellbachzwerge feiern Premiere: 
Weihnachtsmarkt erstmals bei der BAG in Ellwangen 

 

   
       

 

 
 

  

     
  

 

  
  

 
  

 

 27.11.2025 

8:30 Uhr – 11:30 Uhr 

BAG Ellwangen 

 

 

27.11.2025 8:30 Uhr – 11:30 Uhr 
BAG Ellwangen

Liebe Gemeinde, 
Bei der Premiere des Weihnachtsmarkts bei der BAG zeigen die 
Kindergartenkinder, was in ihnen steckt. Mit viel Liebe, Geduld und 
einer ordentlichen Portion Fantasie basteln die Kindergartenkinder 
allerlei Weihnachtsdekorationen, kleine Kunstwerke und hübsche 
Geschenkideen. Unterstützt werden sie von unserer Elternschaft 
sowie dem Elternbeirat, welche uns mit ihrem handgeschicklichen 
Können und daraus entstanden kleinen Kunstwerken tatkräftig zur 
Seite stehen. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt. Warmer 
Punsch wird angeboten und sorgt gemeinsam mit weihnachtlicher 
Musik für eine fröhliche Weihnachtsstimmung. Der gesamte Erlös 
kommt dem Kindergarten und den Schulanfängern zugute, die 
damit ihren Abschlussausflug im Sommer finanzieren. 

Auf zahlreiche Besucher freuen sich die Kindergartenkinder Ell-
bachzwerge 
& Erzieherinnen & Elternbeirat  
Schaut einfach vorbei

Ein abenteuerlicher Herbstausflug der Kindergartenkinder 
Ellbachzwerge ins Wildgehege nach Tannheim
An einem schönen Oktobertag mitten im goldenen Herbst, mach-
ten sich unsere Kindergartenkinder, die Wichtel und die Riesen, zu 
einem besonderen Herbstausflug auf den Weg.
Ziel war das Wildschweingehege in Tannheim, wo die Kinder ei-
nen spannenden, lehrreichen und erlebnisreichen Vormittag ver-
brachten.
Nach der Ankunft stärkten sich alle zunächst bei einem gemein-
samen Frühstück an der frischen Luft.

Danach ging es los zu einem lustigen Spiel: „Die goldenen Kastani-
en“ mussten in dem großen Blätterhaufen gefunden werden. Mit 
viel Eifer suchten die Kinder zwischen buntem Herbstlaub nach 
dem kleinen Schatz. Als Erinnerung durften die Kinder ihren klei-
nen Schatz natürlich mit nach Hause nehmen.

Im Anschluss wartete ein weiteres Highlight, ein Suchspiel mit 
Waldtieren. Im Wald waren verschiedene Tierfiguren versteckt, die 
die Kinder finden sollten.

Dabei ging es nicht nur ums Entdecken, sondern auch ums Lernen. 
Zu jedem Tier erfuhren die Kinder wissenswertes über die Lebens-
weise, seine Nahrung und seinen Platz im Wald.
So wurde das Spiel zu einer echten Wissensreise durch den Le-
bensraum Wald.

Am Ende waren sich alle einig: Das war ein wunderschöner und 
gelungener Herbstausflug.
Ihr Kindergarten Team Ellbachzwerge
 

Bidlung & Betreuung

Bitte achten Sie darauf,
dass Ihr Briefkasten

gut leserlich beschriftet ist
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NACHRICHTEN DER BÜCHEREI ROT AN DER ROT 
NEUE AKTUELLE ROMANE 
Carr, Garrett: Der Junge aus dem Meer (2025/455) 
(Familiengeschichte, in deren Mittelpunkt ein Junge steht, der eines Tages am 
Strand aufgefunden wurde.) 
 

Elmiger, Dorothee: Die Holländerinnen (2025/461) 
(Ausgezeichnet mit dem Deutschen Buchpreis 2025. Die Autorin nimmt sich das Verschwinden zweier 
niederländischer Studentinnen im Dschungel vor. Ihr geht es darum, den unvorstellbaren Horror literarisch 
erfahrbar zu machen.) 
 
Haffner, Sebastian: Abschied (2025/452) 
(Leicht, melancholisch und gleichzeitig mit großer Ernsthaftigkeit erzählt der Historiker in seinem Frühwerk 
(verfasst 1932) von einer jungen Liebe im Paris der 30er Jahre.) 
 
Kelly, Julia: Das Geschenk des Meeres (2025/ 425) 
(Als ein schottischer Fischer ein im Sturm angespültes Kind am Strand von 
Skerry findet, brechen die im Dunkeln gehaltenen Geheimnisse des Dorfes 
auf.) 
 
Léost, Claire: Der Sommer, in dem alles begann (2025/ 457) 
(Die 16-jährige Hélène will Lehrerin werden. Als die neue 
Französischlehrerin in den Ort kommt, stellt sie das Leben dort auf den 
Kopf. Ihr freier Geist weckt das Misstrauen der Dorfbewohner.) 
 
Maguire, Roisin: Mitternachtsschwimmer (2025/454) 
(In einem pittoresken irisches Dorf lebt Grace allein und zurückgezogen. 
Sie ist eine Naturgewalt, ruppig und scharfzüngig, aber mit Zartgefühl. Um 
Geld zu verdienen, vermietet sie ein Cottage an Touristen wie Evan. Nach 
dem Verlust seiner Tochter hat er keine Ahnung, wie er weiterleben soll.) 
 
Noort, Tamar: Die Ewigkeit ist ein guter Ort (2025/ 462) 
(Elke ist eine junge Pastorin, die in Köln arbeitet. Als sie eines Tages einer 
alten Dame am Sterbebett das Vaterunser sprechen soll, kommt ihr kein Wort über die Lippen. Ist das 
Gottdemenz?) 
 
Noort, Tamar: Der Schlaf der anderen (2025/424) 
(Zwei Frauen erobern sich ihren Raum für gesunden Schlaf zurück.) 
 
Schlink, Bernhard: Das späte Leben (2025/467) 
(Ein unheilbar kranker älterer Mann versucht, seinem noch ganz jungen Sohn bleibende Erinnerungen an 
ihn zu verschaffen.) 
 
Signol, Christian: Marie des Brebis (2025/428) 
(Das Findelkind Marie wird 1901 von einem Hirten zu einer Bauernfamilie gebracht, dort aufgenommen und 
großgezogen. Sie verbringt den größten Teil ihres Lebens als Schafhirtin und blickt, hochbetagt, heiter und 
dankbar auf ihr Leben und ihr Jahrhundert zurück.) 
 
Suter, Martin: Wut und Liebe (2025/466) 
(Der mittellose Künstler Noah verliert seine Freundin Camilla. Er ist zu allem bereit sie 
zurückzubekommen.)  
 
Tlili, Cécile: Ein Sommerabend (2025/459) 
(An einem heißen Sommertag in Paris treffen sich zwei Paare, um den Abend gemeinsam zu verbringen. 
Dabei versuchen alle, ihre ganz eigenen Ziele zu verfolgen.) 
 
Wyttmark, John: Die Reise der Marta Gundlach (2025/ 468) 
(1940 - Inmitten der Wirren des Krieges kommt die kleine Irma in Niederschlesien zur Welt. Sie und ihre 
beiden Schwestern werden aus der Heimat vertrieben. Sie reihen sich in den Strom der Vertriebenen ein. 
Die Warnungen des Vaters vor den russischen Siegern sollten sich auf grausame Weise bewahrheiten.) 
 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:  16.00 – 18.00 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:   24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de    

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9589891 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de 
Instagram:        @buecherei.rot  
Smartphone:    App: bibkat 

 

Büchereinachrichten
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Kirchliche Nachrichten

  

Katholische Nachrichten
Seelsorge Rot-Iller

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller:
P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem., Pfarrer
(freier Tag: Donnerstag)
Tel. 08395 / 93699-11
e-mail: Johannes-Baptist.Schmid@drs.de
Gordon Asare, Pfarrvikar
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch)
Tel. 08395 / 93699-16
 e-mail: Gordon.Asare@drs.de
Fabian Burmeister, Gemeindeassistent im Berufspraktischen Jahr
Tel. 08395/93699-12
e-mail: Fabian.Burmeister@drs.de
Pfarrer i.R. Paul Notz
Tel. 07354 / 9373660

Gemeinsame Kirchenpflege der SE:
Julia Bixenmann
Hauptstraße 24, 88450 Berkheim, Tel.  08395/93109
Email: julia.bixenmann@drs.de
Öffnungszeit: Montag:  14.00-17.00 Uhr 
  u. nach Absprache
 
Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Klosterhof 5/1
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit)
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20
e-mail: StVerena.RotanderRot@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 10.00 – 12.30 Uhr
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: Margarete Denz
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100
e-mail: StKonrad.Berkheim@drs.de
Öffnungszeiten: Montag 14.30 – 16.30 Uhr
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim
Pfarrbüro: Franziska Hecker
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834
e-mail: StMartinus.Tannheim@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.30 – 19.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: Hilde Föhr
Tel. u. Fax 07568 / 241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de
e-mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de
Öffnungszeiten: Mittwoch 9.00 – 10.00 Uhr
 
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: Anne Schäle
Tel. 08395 / 2394
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de
Öffnungszeiten: Mittwoch  16.30 – 18.00 Uhr
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller

Beerdigungsbereitschaft
23.11. -29.11.2025 Gordon Asare, Pfarrvikar
   08395/93699-16

Impuls zum Christkönigsonntag
Können wir uns Jesus mit einer Krone auf dem Kopf vorstellen, als 
er Zachäus vom Baum herunterholt?
Oder trägt Jesus in unserer Phantasie eine Krone, als er beim Pha-
risäer Simon zu Gast ist und ihm die Sünderin mit ihren Tränen 
die Füße wäscht?
Oder als er die Kinder in den Arm nimmt und sie segnet? Oder …?
  „Ja, ich bin ein König (Joh 18,37), der nichts für sich sucht, 

sondern Euer Heil und Glück will. Ich kämpfe für Euch, 
indem ich heruntersteige und Euch heraushole aus Ver-
strickung und Schuld; indem ich Euch diene, die Füße 
wasche und meinen Kopf für Euch hinhalte, ja mein Le-
ben hingebe.“ So ist Er, so lebt Er sein Königsein.

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 

Freitag, 21. November – Unsere Liebe Frau in Jerusalem
07.45 Hasl Schülergottesdienst
15.00 Rot Rosenkranz
16.00 KlBon Ministrantenprobe für die Bischofsmesse
19.00 Egels  Eucharistiefeier (f. Konrad Bischof, wir gedenken 

auch Xaver Schumacher, Franziska u. Andreas 
Fakler, Schwester Siarda)

19.30 Rot  Jugendgottesdienst im Jugendhaus St. Norbert 
(neben der Kirche)

Samstag, 22. November – Hl. Cäcilia, Märtyrin
09.30 –
16.30 Rot Besinnungstag im Gemeindehaus
19.00 Ellw  Vorabendmesse – Hochamt (f. d. Leb. u. Verst. der 

SE, wir gedenken auch Erika u. Alois Ries u. verst. 
Angeh d. Fam. Rude, Karl Beller u. Erna u. Vinzenz 
Lerner, Otto Christ, Josef u. Gertrud Föhr)

Sonntag, 23. November – Christkönigssonntag – Hochfest
09.00 Hasl  Jugendgottesdienst gestaltet von der Land-

jugend (f. Schola u. Amanda Haag, wir gedenken 
auch Michael Haag) anschließend Frühstück im 
Schwesternhaus

09.00 KlBon Pontifikalamt mit Bischof Dr. Klaus Krämer
10.15 Rot  Hochamt mit Chor grenzenlos – mit Aufnah-

me und Verabschiedung der Minis (f. Paula u. 
Georg Schädler, wir gedenken auch Karl Reisch, 
Jozo Matekalo, Alexander Resch)

10.15 Tann  Hochamt (f. Johanna u. Johann Martin u. verst. 
Angeh., wir gedenken auch Gazyna Sochaj u. To-
maz Wozniewski, Helga Wolniczak, Siglinde u. 
Siegfried Fakler u. verst. Angeh.) – mit Aufnahme 
und Verabschiedung der Minis

17.00 Bonl Rosenkranz um den Frieden
Dienstag, 25. November – Hl. Katharina v. Alexandrien, Sel. 
Elisabeth v. Reute
19.00 Spind  Eucharistiefeier (f. Georg Angele u. verst.  Angeh., 

wir gedenken auch Veronika u. Josef Kloos, 
 Hedwig Artelt)

Mittwoch, 26. November – Hl. Konrad u. Hl. Gebhard, Bischöfe
08.25 Hasl Rosenkranz
09.00 Hasl  Eucharistiefeier (f. Magnus Simmler, wir gedenken 

auch Kreszentia u. Josef Högerle u. verst. Angeh., 
Wilhelmine Sonntag)

17.15 KlBon Rosenkranz
18.15 Ellw Rosenkranz im Pfarrsaal
Donnerstag, 27. November
07.30 Rot Schülergottesdienst

Kirchliche Nachrichten
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19.00 Illerb  Eucharistiefeier (2. Hl. Messopfer f. Herbert Hailer, 

wir gedenken auch Karl Hailer, verst. Angeh. der 
Fam. Fehr u. Fam. Simmler)

Freitag, 28. November
07.45 Hasl Schülergottesdienst
09.55 Tann Rosenkranz im Kirchengemeindehaus
10.30 Tann Eucharistiefeier im Kirchengemeindehaus
15.00 Rot Rosenkranz
Samstag, 29. November
09.30 –
16.00 KlBon Besinnungstag
14.00 Ellw Seniorenadvent in der Festhalle
19.00 Tann  Vorabendmesse – Rorate (f. Johanna u. Johann 

Martin u. verst. Angeh., wir gedenken auch Rosi 
Stützle, Beatrix Zachmann)

Sonntag, 30. November – 1. Adventssonntag
09.00 Hasl  Eucharistiefeier mit Solo Susanne Nestel (f. d. 

Leb. u. Verst. d. SE, wir gedenken auch Karl Schöll-
horn, Ingo Schneider, Waltraud Schneider, Maria 
u. Ignaz Riegger u. verst. Angeh.)

09.00 KlBon  Eucharistiefeier m. Segnung der Adventskränze 
mit Pfarrer Paul Notz

10.15 Rot Wort-Gottes-Feier
10.15 Berk  Konradsfest, mitgestaltet v. Kirchenchor, mit 

Aufnahme und Verabschiedung der Minis
10.15 Ellw  Eucharistiefeier (f. Gebhard Merk u. verst. Angeh., 

wir gedenken auch Josef Dengler u. verst. Angeh, 
Adelheid u. Hans Schwehr, Sali u. Heini Längst u. 
verst. Angeh., Hermann Angele, Anton Kiefer)

14.30 KlBon  Vortrag Pf. Dr. Sproll „Der Heilige Carlo Acutis 
und die heilige Eucharistie“

15.15 KlBon Anbetungszeit (ca. 45 Min.)
17.00 Bonl Rosenkranz um den Frieden

Sonstige Informationen

Pfarrbüro Haslach
Das Pfarrbüro Haslach ist am Mittwoch, 26. November NICHT 
 besetzt.
 
Kirche Tannheim
Aufgrund der Handwerksarbeiten in der Kirche Tannheim findet 
der Freitagsgottesdienst voraussichtlich bis Weihnachten weiter-
hin im Kirchengemeindehaus statt.

Jugendgottesdienst
im Jugendhaus St. Norbert,

Rot a.d. Rot, am Freitag, 21.11.25 um 19.30 Uhr
Liebe Jugendliche und Junggebliebene der Gemeinde, Liebe 

Ministranten, Liebe Firmlinge,
wir laden Euch recht herzlich zu unserem Jugendgottes-

dienst, mitgestaltet
von der Landjugend Rot, ein.

Anschließend Party in der Kellerbar
mit DJ Alexander Hörmann.

Wir freuen uns auf Euch

   
 

 
   
   

   
   

 
   
   

 
   
   

   
   
   

 
   
    
   
   

 
  

   
   
    

   
   
   

  
    

 
 

 
  

   
    

   
    

   
 

   
   
   
   
   

    
   

   
   

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

   
 

  
 

 
 

 
  

 

 
 

 
 

Landjugend Haslach
Am 23.11.2025 gestaltet die Landjugend Haslach 
um 09.00 Uhr den Jugendgottesdienst. Nach dem 
Gottesdienst lädt die Landjugend zum Frühstück 
ins Schwesternhaus ein.
 

Carlo-Acutis-Ausstellung im Kloster Bonlanden
Im Jubiläumsjahr „Pilger der Hoffnung - auf dem Weg des Friedens“ 
laden die Schwestern vom Kloster Bonlanden zur Ausstellung der 
„Eucharistischen Wunder in der Welt“ ein. Carlo Acutis (1991 – 2006) 
– ein Heiliger aus unserer Welt und Zeit – mit einer klaren Botschaft, 
hat diese Ausstellung zusammengestellt. Sie sehen dokumentierte 
eucharistische Wunder aus aller Welt – bewegende Zeugnisse der 
Gegenwart Christi in der Eucharistie.
Die Franziskanerinnen von Bonlanden haben zusammen mit Pfar-
rer Paul Notz und Pater Johannes-Baptist ein Rahmenprogramm 
zur Ausstellung zusammengestellt. Dieses finden Sie unter www.
kloster-bonladen.de.
Besonders erfreulich ist, dass zur Eröffnung der Ausstellung unser 
Bischof Dr. Klaus Krämer sein Kommen zugesagt hat und am Christ-
königssonntag, 23.11., 9.00 Uhr, ein Pontifikalamt in der Klosterkir-
che Bonlanden feiern wird. Es ist der erste Besuch von Bischof Klaus 
seit seiner Bischofsweihe im Dezember 2024 in unserer SE und 
wir heißen in sehr herzlich in der Seelsorgeeinheit willkommen!
Den zweiten Teil der Carlo-Acutis-Ausstellung können Sie dann ab 
dem 1. März 2026 in der Klosterkirche St. Verena Rot sehen.
 
Start der KiBiTa - Vorbereitung
Wir beginnen mit den Vorbereitungen für die Ellwanger Kinder-
bibeltage 2026.
Unser erstes Treffen findet am Mittwoch, 26.11.2025 um 20 Uhr 
im Marienheim statt. Neue Gesichter sind herzlich willkommen! 
Schau einfach vorbei oder melde dich bei Monika Trautmann Tel. 
07568/925744
 
Einladung zum Einkehrtag in Bonlanden
Im Rahmen der Ausstellung in der Klosterkirche
lädt das Kloster Bonlanden und unsere SE Rot-Iller
am Samstag 29. November 2025 von 9.30 Uhr bis ca. 16 Uhr ins 
Bildungshaus vom Kloster ein.
Im vergangenen Frühjahr überlegte eine Gruppe mit Pater Johan-
nes zusammen, was für unser Gemeindeleben hilfreich sein könnte. 
Da kamen wir auf Besinnungstage.
Nun hat Pfarrer Notz und das Auszeitteam Rot, Frau Stefanie Koch, 
Frau Silvia Martin und Frau Andrea Wiest zusammen mit Frau Sand-
ra Frank einen solchen auch für Bonlanden vorbereitet.
Das Thema lautet: „...da nahm er beim Mahl das Brot und sagte 
dir Dank, brach es und gab es seinen Jüngern.“ Das Wunder der 
Eucharistie.
Zielgruppe: Jung und Alt, alle, die am Glauben zweifeln oder Freu-
de im Glauben suchen.
Kosten fürs Mittagessen, Kaffee u.a. 35,00 Euro
Anmeldung bis Freitag, 20. November bei Pfarrer Paul Notz. Tel.   
07354-9373660 oder Email: paul.notz@drs.de
Flyer mit dem genaueren Ablauf liegen in den Kirchen aus.
die Teilnehmerzahl ist auf 20 begrenzt.

A d v e n t   e r l e b e n
Begegnungen vor dem

Katholischen Gemeindehaus Tannheim
Sonntag, 30. November 2025

um 17.00 Uhr

  
 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

  
  

 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

  
 

  

 
 

 
 

 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

  

 

 

 

 
 

 

 
 

  

 

 

  

 
 

 

Nikolausbesuche in Rot
Familien in Rot, die einen Nikolausbesuch am
Freitag, 5. Dezember 2025 wünschen, können 
sich bis spätestens  Montag, 01. Dezember 2025 
in den Kindergärten St. Josef, Tel: 9126090, von 
14.00-15.00 Uhr sowie Arche Noah, Tel: 7096  
von 15.00-16.00 Uhr
oder bis spätestens 1. Dezember bei Monika 

Gratzl, Tel: 2673 (von 18.00-19.00 Uhr) melden.
In den Kindergärten hängen die Listen aus, wo sich die Familien 

Kirchliche Nachrichten
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eintragen können. Der Nikolausbesuch kostet nichts. Spenden 
werden an das Kinderhospiz St. Nikolaus in Bad Grönenbach wei-
tergegeben.
Das Roter Nikolausteam
 
Rorate-Gottesdienste
In der Adventszeit finden wieder zahlreiche Rorate-Gottesdienste 
statt, die wir im Kerzenlicht feiern. Sie dürfen dazu gerne Ihre eige-
ne Kerze mit einem geeigneten Wachsschutz mitbringen.
 
Senioren-Adventsfeier in der Seelsorgeeinheit
Es hat in unserer Seelsorgeeinheit eine gute Tradition, dass im Ad-
vent die Senioren zu einem adventlichen Nachmittag eingeladen 
werden. Diese finden statt:
Ellwangen: Sa. 29.11., um 14.00 Uhr Festhalle
Tannheim: Di. 02.12., um 14.00 Uhr Kirchengemeindehaus
Berkheim: Mi. 03.12., um 14.00 Uhr Pfarrstadel
Haslach: Fr. 05.12., um 14.00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus
Rot: So. 07.12., um 14.00 Uhr Jugendhaus St. Norbert
 
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller
Sonntag, 21. Dezember, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 11. Januar, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 25. Januar, 11.30 Uhr in Rot
Sonntag, 01. Februar, 11.30 Uhr in Tannheim
Sonntag, 08. Februar, 11.30 Uhr in Haslach
Sonntag, 22. Februar, 11.30 Uhr in Ellwangen
Sonntag, 01. März, 11.30 Uhr in Berkheim
Sonntag, 08. März, 11.30 Uhr in Rot
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. Sie können 
gerne den für Sie passenden Termin wählen, auch wenn Sie in ei-
ner anderen Kirchengemeinde unserer Seelsorgeeinheit wohnen. 
Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die 
Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, 
Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf.
 

Besuch des Freilichttheaters „Welfs 
Erbe“ in Steingaden im Jubiläumsjahr
Die „Welfenbühne Steingaden“ wird vom 
18. Juli bis zum 8. August 2026 das Frei-
lichtspiel „Welfs Erbe“ inszenieren. Teil die-

ses Stücks ist die Gründung des Klosters Steingaden durch das 
Kloster Rot an der Rot, vertreten durch Abt Oteno im Jahr 1147. 
Ein Besuch dieses Stückes in unserem Jubiläumsjahr ist daher sehr 
passend und angebracht.
Bei großem Interesse innerhalb unserer Seelsorgeeinheit wäre 
es denkbar, dass wir mit einem Bus fahren, bei weniger Interesse 
könnte man mit Kleinbussen bzw. in Fahrgemeinschaften nach 
Steingaden fahren.
Termin für die Premiere ist der Samstag, 18. Juli, 20.30 Uhr (Abfahrt 
vermutlich ca. 18.00 Uhr)
Da vor Weihnachten bereits der Kartenvorverkauf startet und wir 
bis dahin wissen sollten, wie hoch das Interesse ist, dieses Stück 
anzuschauen, bitten wir bis zum 25. November um vorläufige An-
meldung im Pfarrbüro Rot an der Rot. Tel. 08395/936990.
Nähere Infos zum Stück unter: www.welfenbühne.de
 
Dekanat Biberach lädt Ehrenamtliche und Hauptberufliche 
zu besonderer Gesprächs- und Erlebnisaktion auf der Öchs-
le-Schmalspurbahn ein.
Warthausen/Ochsenhausen, 13. Dezember 2025 –
Unter dem Motto „Gemeinsam (langsam und bewusst) unterwegs 
im Wandel“ lädt das Katholische Dekanat Biberach alle Ehrenamtli-
chen und hauptberuflichen Mitarbeitenden in den Kirchengemein-
den des Dekanats zu einer besonderen Fahrt mit der Öchsle-Sch-

malspurbahn ein. Die Aktion ist Teil des Transformationsprozesses 
unserer Diözese und bietet Raum für Austausch, Begegnung und 
Zukunftsplanung in einer besonderen Fahrt. Begleiten werden 
die Fahrt Weihbischof Matthäus Karrer sowie Dekan Stefan Ruf, 
die beide als „Lokführer“ fungieren werden. Während der Fahrt 
besteht die Möglichkeit in moderiertem Austausch persönlichen 
Erfahrungen, Herausforderungen und Perspektiven zu benennen 
oder auch nur die schöne Landschaft Oberschwabens zu genießen. 
Die Würdigung des Engagements von Ehrenamtlichen, verbunden 
mit einem ein Ausblick auf konkrete Schritte für eine zukunftsori-
entierte Kirche, in der das Ehrenamt unverzichtbar bleibt, soll bei 
der Öchslefahrt sichtbar und spürbar werden.
Der Ablauf:
Datum: 13. Dezember Treffpunkt/Abfahrt: 13:00 Uhr Abfahrt in 
Warthausen / Ankunft in Ochsenhausen (14:15 Uhr) und Abfahrt 
Rückfahrt (15:15 Uhr) ca. 16:30 Uhr Ankunft in Warthausen
Während des Aufenthalts in Ochsenhausen wird es neben einer 
spirituellen Stärkung auch ein musikalisches Miteinander sowie 
warme Getränke und eine Kleinigkeit zu Essen geben. Die Veran-
staltung ist kostenfrei und wird vom Dekanat übernommen.
Weitere Infos und Anmeldung
Katholisches Dekanat Biberach, Chris Schlecht, Profilstelle Engage-
mententwicklung, dekanat-biberach.drs.de, dekanat.biberach@
drs.de  / Telefon: 07351 8095400
Bitte beachten Sie, dass die Plätze begrenzt sind .

Kontaktdaten:    
Pfarramt Kirchdorf
Eichenstraße 13 
88457 Kirchdorf   
Tel: (07354) 444
Pfarrerin Ulrike Ebisch
Ulrike.Ebisch@elkw.de
  
Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
Dienstag 9 bis 12 Uhr, 
Mittwoch 9 bis 12 Uhr
Donnerstag 15 bis 19 Uhr  
E-Mail: pfarramt.kirchdorf-an-der-iller@elkw.de
Homepage: www.evkirche-kirchdorf.de

Wochenspruch:  
Lasst Eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen. 
 (Lk 12,35)

Sonntag, 23. November 2025 – Letzter Sonntag im Kirchenjahr
 
9.15 Uhr, Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen
Gottesdienst mit Pfarrerin i.R. Gertrud Hornung
 
10.45 Uhr, Evang. Gemeindehaus Kirchdorf
Gottesdienst mit Pfarrerin Ulrike Ebisch
 
An diesem letzten Sonntag im Kirchenjahr, möchten wir unseren 
verstorbenen Gemeindemitgliedern gedenken und werden deren 
Namen in den Gottesdiensten verlesen.

10.30 Uhr, Gemeindesaal Erlenmoos
Ökumenischer Gottesdienst mit Totengedenken
mit Pfarrerin i.R. Gertrud Hornung
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Der Versand der Wahlunterlagen ist in unserer 
Kirchengemeinde bereits erfolgt. Sollten Sie bis-
her keine Wahlunterlagen erhalten haben, so bit-
ten wir Sie, sich so schnell als möglich mit unse-
rem Gemeindebüro in Verbindung zu setzen.

 
BIBELWOCHE WAIN

 Bibelwoche HIGHLIGHTS
26. - 30. November 2025

BEGINN MI - SA: 19.30 UHR
GEMEINDEHAUS WAIN

SONNTAG: 9.30 UHR
MICHAELSKIRCHE WAIN

MI: SCHÖPFUNG - DESIGN ENTDECKEN
MV Wain

DO: ARCHÄLOGIE & BIBEL
Flötenkreis

FR: DER EINZIGARTIGE GOTT
MgV Wain

SA: JESUS - EINFACH AUSSERGEWÖHNLICH
Jugendband

SO: ALLES WIRD NEU!
Posaunenchor & Kirchenchor

GEMEINDEGRUPPEN UND –KREISE
GPZ Kaffeetreff
Montag, 24. November 2025, 14.30 – 16.30 Uhr, Evang. Gemein-
dezentrum Ochsenhausen
 
Theaterwerkstatt – Krippenspielprobe in Kirchdorf:
Montag, 24. November 2025, 17.30 -18.45 Uhr, Evang. Gemeinde-
zentrum Kirchdorf 
 
Kirchenchorprobe:
Montag, 24. November 2025, 19.30 Uhr, Evang. Gemeindezent-
rum Kirchdorf
 
Trauer Café
Dienstag, 25. November 2025, 16.00 – 18.00 Uhr, Evang. Gemein-
dezentrum Ochsenhausen
 
Konfirmandenunterricht – Konfis backen Brot für die Welt:
Gruppe Ochsenhausen:
Mittwoch, 26. November 2025, 14.00 Uhr, Bäckerei Grieser, 
 Ochsenhausen
Gruppe Kirchdorf:
Mittwoch, 26. November 2025, 15.00 Bäckerei Huber, Berkheim
 
Posaunenchor:
Mittwoch, 26. November 2025, 19.30 Uhr, Diasporakirche Erolzheim
 
Krippenspielprobe in Erolzheim
Freitag, 28. November 2025, 17.00 – 18.15 Uhr, Diasporakirche, 
Erolzheim
 
Krippenspielprobe in Ochsenhausen
Freitag, 28. November 2025, 16.30 – 17.30 Uhr, Evang. Gemeinde-
zentrum Ochsenhausen
 
TEEN-KREIS
Freitag, 28. November 2025, 19.00 – 21.00 Uhr, Evang. Gemeinde-
zentrum Kirchdorf

Bitte beachten Sie die jeweils aktuellen Hinweise auf der jewei-
ligen Homepage:
Kirchdorf und Erolzheim-Rot: www.evkirche-kirchdorf.de
Ochsenhausen: www.evkiox.de

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon (07565) 5409,
Pfarramt.Aitrach@elkw.de www.aitrach.evkirche-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde
Aitrach

Mit den Gemeinden Aichstetten - Aitrach -  
Haslach – Hauerz - Tannheim

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 
12.30 Uhr, Tel. 0 75 65 / 54 09,
E-Mail-Adresse: Susanne.Braendle@elkw.de
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 09 
oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen, E-Mail-Adresse: Ulrike.
Rose@elkw.de 
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de   
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefonseel-
sorge zur Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222.

Ewigkeitssonntag
„Lasst eure Lenden umgürtet sein, und eure Lichter brennen.“ 
 Lukas 12, 35

Sonntag, 23. November Ewigkeitssonntag
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin. Rose
Donnerstag, 27. November
19.00 Uhr  Weihnachtswerkstatt, 
 Ev. Gemeindehaus Aitrach, Illerstr. 1
Samstag, 29. November
10.00 Uhr - 11.30 Uhr Krippenspielprobe
Sonntag, 30. November 1. Advent
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Rose und Musikteam, 
 anschl. Kirchenkaffee
10.30 Uhr - 15.00 Uhr Kirchenwahl

Ewigkeitssonntag
Herzliche Einladung zum Gottesdienst mit Abendmahl am Ewig-
keitssonntag, den 23.11.2025 um 09.30 Uhr. Feiern Sie mit uns 
den Gottesdienst, an dem wir der Verstorbenen gedenken. Wir 
erinnern uns auch gemeinsam an die Namen der im vergange-
nen Kirchenjahr verstorbenen Gemeindeglieder und zünden für 
sie eine Kerze an.

Kloster Bonlanden

Das Kloster Bonlanden informiert 
Kloster Bonlanden – Ausstellung in der Klosterkirche „Die 
Eucharistischen Wunder in der Welt“, vom Heiligen Carlo Acutis
Im Jubiläumsjahr „Pilger der Hoffnung- auf dem Weg des Frie-
dens“ dürfen wir Sie in unsere Klosterkirche vom 22.11.2025 bis 
30.12.2025 zur Ausstellung der „Eucharistischen Wunder in der 
Welt“ einladen.
Carlo Acutis (1991 – 2006) – ein Heiliger aus unserer Welt und 
Zeit – mit einer klaren Botschaft, hat diese Ausstellung zusam-
mengestellt.
Sie sehen dokumentierte eucharistische Wunder aus aller Welt – 
bewegende Zeugnisse der Gegenwart Christi in der Eucharistie.
Lassen Sie sich von dieser großen Hoffnung beschenken, auf un-
serem Weg als „Pilger der Hoffnung“. 
Wir laden Sie herzlich ein zum Rosenkranzgebet und Anbetung 
am Mittwoch, 26.11.2025, um 17.15 Uhr.
Außerdem findet am Samstag, 29.11.2025 ein Besinnungstag 
„Heiliger Carlo Acutis – Wunder in seinem und unserem Leben“ mit 
Pfarrer Paul Notz statt (Details – finden Sie in ausliegenden Flyern).
Am Sonntag, 30.11.2025, um 14.30 Uhr laden wir Sie in die Klos-
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terkirche zu einem Vortrag von Pfarrer Dr. Stephan Sproll ein, 
zum Thema: „Je mehr wir die Eucharistie empfangen, umso mehr 
werden wir wie Jesus“. Der Heilige Carlo Acutis und die heilige 
Eucharistie. Anschließend um 15.15 Uhr bieten wir eine Zeit der 
Anbetung (ca. 45 Minuten).
Über weitere  Angebote während der Zeit der Ausstellung infor-
miert Sie unsere Homepage : INFO   www.kloster-bonlanden.de
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Eucharistiefeier in der Klosterkirche
Im Monat November feiern wir am Sonntag, 23.11.2025, in der 
Klosterkirche Eucharistie – mit Bischof Dr. Klaus Krämer im Rah-
men unseres Festes MEHR ADVENT.
Dazu sind Sie herzlich eingeladen zur gewohnten Zeit um 09.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihr Mitfeiern und wünschen Ihnen mit Gottes 
Segen eine gute Zeit.
 
ganz Ohr – einfach mal reden
Unter dem Leitwort „ganz Ohr – einfach mal reden“ zu einer brei-
ten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen … Gott, 
was tut er eigentlich …Corona, Krieg – und was kommt dann …
ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder … Wie finde 
ich heraus, was richtig ist …, bietet Diplom-Theologe Paul Stollhof, 
Bad Saulgau, Gespräche an.
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*innen, 
Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und war 
20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen.
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  jeden 
Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszentrum Kloster 
Bonlanden, nach Voranmeldung unter  TEL + 49 157 50342731.

Kloster-Café
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet:
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr;  samstags und sonn-
tags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

MEHR ADVENT – am 22. und 23. November 2025 (Sa 11 – 20 
Uhr / So 11 – 19 Uhr)
Das „MEHR“ an Atmosphäre und die verschiedensten Angebote, 
mit denen wir in franziskanischer Spiritualität in die besondere 
Zeit des ADVENT einstimmen, ist für viele Gäste eine persönliche 
Bereicherung … ein „MEHR im ADVENT“.
MEHR sind der Chillraum für Jugendliche, Geocaching im Advent, 
Mitsing-Angebote, Ausstellung des Heiligen Carlo Acutis und 
Cello&Flöte in der Klosterkirche, Vorträge zum Thema „Zukunft – 
Grund zum Handeln“, Folkloretänze zum Mitmachen …
Selbstverständlich gibt es wieder das beliebte Adventshaus für 
Kinder u.a. mit Nikolaus-Schlittenaktion und die Sternwarte Lau-
pheim und vieles MEHR. Auch der Lichtergang durch das nächt-
liche Garten-Labyrinth und die bewährten Marktstände u.a. mit 
adventlichen Speisen … geben eine stimmungsvolle Atmosphäre.
INFO   www.kloster-bonlanden.de

Besinnungstag „Geh mit uns auf unserem Weg …“
- Heiliger Carlo Acutis und das Wunder der Eucharistie in sei-
nem und unserem Leben -
Unter diesem Thema sind Sie herzlich eingeladen zu einem Be-
sinnungstag, im Rahmen der Ausstellungszeit in der Klosterkirche 
„Eucharistischen Wunder“, am Samstag, 29.11.2025, 09.30 bis 16.00 
Uhr, unter der Leitung von Pfarrer Paul Notz zusammen mit dem 
Auszeitteam aus Rot a.d. Rot.
Mit dem Impuls:“…. da nahm er beim Mahl das Brot und sagte dir 
Dank, brach das Brot …“ – Das Wunder der Eucharistie bei Carlo Acutis 
und bei uns - kommen wir ins Gespräch mit „Jung und Alt“, mit allen, 
die am Glauben zweifeln oder Freude haben. Flyer mit weiteren 
Details liegen in den Kirchen aus. -  Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Anmeldung: bitte bis 20.11.2025 bei Pfarrer Paul Notz, per TEL 

07354 9373660 oder MAIL paul.notz@drs.de ; Kosten für Mittag-
essen, Kaffee u.a. betragen: 35,--€ . 

Kloster Bonlanden – Ausstellung in der Klosterkirche vom 
22.11. bis 30.12.2025
„Die Eucharistischen Wunder in der Welt“, vom Heiligen Car-
lo Acutis
Im Jubiläumsjahr „Pilger der Hoffnung- auf dem Weg des Friedens“ 
dürfen wir Sie in unsere Klosterkirche zur Ausstellung der „Eucha-
ristischen Wunder in der Welt“ einladen.
Carlo Acutis (1991 – 2006) – ein Heiliger aus unserer Welt und Zeit – 
mit einer klaren Botschaft, hat diese Ausstellung zusammengestellt.
Sie sehen dokumentierte eucharistische Wunder aus aller Welt – 
bewegende Zeugnisse der Gegenwart Christi in der Eucharistie. 
Lassen Sie sich von dieser großen Hoffnung beschenken, auf un-
serem Weg als „Pilger der Hoffnung“.
Die Klosterkirche ist für die Ausstellung vom 22.11.2025 bis 
30.12.2025, täglich  von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.
Über die Angebote während der Zeit der Ausstellung informiert 
Sie unsere Homepage
INFO   www.kloster-bonlanden.de
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Vereinsnachrichten
Rot an der Rot

Reit- und Fahrverein e.V.
Rot an der Rot

Ergebnisse Kreismeisterschaft Pferdesportkreis Biberach
Im Pferdesportkreis Biberach waren unsere Mitglieder bei fol-
genden Disziplinen erfolgreich und wurden beim Abschluss-
ball in Bad Schussenried geehrt:
 
Voltigieren
Einzel Voltigieren Profi:
1. Platz Nikola Rehm
2. Platz Pia Maucher
3. Platz Lida Gohm

Gruppe Schritt:
3. Platz mit Pferd Curly Sue:
Voltigierer: Lena Gerlach, Ida Wildemann, Lena Kling, Leonie Wil-
demann, Jana Gust, Jonna Maucher
Longenführerin: Yvonne Kling          

Gruppe Galopp
3. Platz mit Pferd Caramia
Voltigierer: Emma Flock, Rebecca Steiner, Alexandra Beck, Mia Ket-
terer, Lisa Gohm, Helena Pfarr, Nikola Rehm, Pia Maucher
Longenführerin: Bettina Kunz

Springen Leistungsklasse 4:
1. Platz: Yvonne Kling

Breitensport Reiten:
2. Platz: Daniela Winter

Breitensport Fahren:
2. Platz: Klaus Villinger
Herzlichen Glückwunsch!

Kirchliche Nachrichten / Vereinsnachrichten 
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 Bei der Kreismeisterschaftsehrung in Bad Schussenried

Schwäbischer Albverein

Ein erlebnisreiches Jahr für den Albverein Rot
Zur Jahresversammlung am 7. November 2025 begrüßte Vorstand 
Peter Sary Mitglieder und Wanderfreunde, sowie Frau Sabine Marx, 
stellvertretende Bürgermeisterin.
Schriftführerin Heidi Schrägle ließ das vergangene Wanderjahr wie-
der aufleben: Die Wanderungen führten durch unsere Heimat, aber 
oft auf neuen, noch nicht bekannten Wegen bei Ochsenhausen, 
Gutenzell, Schloß Zeil, in den Eistobel bei Isny, nach Haisterkirch 
und mehr… Bei 14 Halbtagestouren und 1 Ganztages-Ausflug 
an den Bodensee waren durchschnittlich 26 Personen mit dabei.
Neu im Team der Wanderführer ist Berthold Hengge. Nach einer 
entsprechenden Schulung durch den Hauptverein führte er eine 
1. Tour am 15. Juni: Die Roter Kapellentour - von Mettenberg aus - 
Zell - Schelleneigen - Grabenmühle - Eichenberg und zurück zum 
Kreuzberg/Mettenberg. Wegeplanung - Sehenswertes - kulturhis-
torische Besonderheiten - alles - was sonst noch zu einer Wande-
rung gehört, muß geplant und durchgeführt werden. Über diesen 
„Nachwuchs” freuen wir uns.
Ein besonderer Höhepunkt im Vereinsleben war in diesem Jahr 
das 125-jährige Jubiläum unserer Ortsgruppe am 18. Mai. Einem 
gemeinsamen Mittagessen folgte eine geführte Panoramawan-
derung um Rot, alternativ war eine Kirchenführung in St. Verena 
mit Hubert Bischof angesetzt. Der Abschluss an der Reithalle Rot 
bei Kaffee und Kuchen brachte viele unserer aktiven und passiven 
Mitglieder mal wieder zusammen. Ein Tag, der noch lange in Erin-
nerung bleiben wird.
Rechnerin Christa Högerle führte durch den Kassenbericht, die 
Kassenprüfer Josef Kunz und Josef Schrägle bescheinigten ihr eine 
einwandfreie Kassenführung.
Im Bereich Naturschutz sind Peter Sary, Alfred Ehrenfeld und Josef 
Kunz aktiv. Kauzröhren, Wasseramselkästen und Nisthilfen müssen 
regelmäßig überprüft und gegebenenfalls ersetzt werden. Das 
Wanderwege-Netz wird immer wieder abgefahren, bei Bedarf 
werden Sträucher und große Äste ausgeschnitten, Beschilderung 
überprüft.
Frau Sabine Marx nahm die Entlaslung von Vorstandschaft und 
Ausschuss vor. Sie dankte allen Aktiven für das ehrenamtliche En-
gagement. Die Zusammenarbeit im Verein verbindet und stärkt 
die Gemeinschaft.
Peter Sary konnte in diesem Jahr 2 besondere Ehrungen vorneh-
men: für 50 Jahre Mitgliedschaft im Schwäbischen Albverein wur-
de Rudi Müller, Schwendi, geehrt, Alfred Wentz, Rot, ist 40 Jahre 
mit dabei, davon früher viele Jahre aktive Mitarbeit als Wegwart.
Ein besonderer Dank, verbunden mit einem Gutschein, ging von 
Peter Sary an Alfred Ehrenfeld, der auch seit vielen Jahren im Be-
reich Naturschutz die Vogelkästen mitbetreut. Eine Arbeit, die nicht 
so ins Auge fällt, aber notwendig und wichtig ist.
Ein neuer Wanderplan für das Jahr 2026 ist aufgestellt. Auch Wan-
derungen im Rahmen der 900-Jahr-Klostergründung sind vorge-
sehen.

Zum Abschluss der Versammlung sprach Vorstand Peter Sary noch-
mals ein Danke an alle Aktiven und Wanderfreunde für ihr Kommen 
und das Interesse am Verein.
November 2025  Heidi Schrägle-Schriftführerin

SGM Rot an der Rot / Haslach

Rückblick 14. Spieltag: SV Kirchdorf - SGM Rot/Haslach  0:0
Vor der Partie waren die Rollen klar verteilt. Der SV Kirchdorf auf 
dem letzten Tabellenplatz war gegen unsere SGM auf Platz 4 der 
Außenseiter. Die Gastgeber haben die vergangenen Spiele durch-
weg mit nur einem Tor Unterschied oft unglücklich verloren, was für 
eine solide Defensive und Schwächen in der Offensive spricht. Und 
genau so war der Spielverlauf. Die SGM kam in der ersten Hälfte 
gut in die Zweikämpfe, konnte einige gute Spielstafetten aufzei-
gen und hatte auch einige Torchancen, die aber alle ohne Erfolg 
blieben. In Halbzeit zwei blieben die Tormöglichkeiten größtenteils 
aus - sowohl für die SGM als auch für den SV Kirchdorf. Nur wenige 
Male wurde auf die Tore geschossen. Hervorheben muss man die 
Leistungen beider Torhüter, die einige Chancen großartig pariert 
haben und ihren Mannschaften so den Punkt gerettet haben. 
In einem umkämpften Spiel mit vielen langen Bällen in die Spitze 
hätte die SGM aufgrund der guten ersten Halbzeit den Sieg mehr 
verdient gehabt als der SV Kirchdorf.

SV Kirchdorf II - SGM Rot/Haslach II: 0:7
Torschützen: Jonas Baur, Nico Kiefer, Noah Schäffeler, Moritz Gaib-
ler, Gabriel Kammerlander, Daniel Rock, Robin Weiß.
Im Reservepokal vergangenen Freitag reiste unsere SGM II zum 
Rückspiel nach Gammertingen. Das Hinspiel wurde mit 3:1 zuhause 
gewonnen, das Rückspiel jedoch ging mit 4:1 an die Gastgeber aus 
Gammertingen. Somit scheidet unsere zweite Mannschaft leider 
aus dem Reservepokal aus.

Vorschau 15. Spieltag: Türkspor Biberach - SGM Rot/Haslach: 
So. 23.11., Anpfiff 17:00 Uhr auf dem Kunstrasenplatz in Biber-
ach. Ursprünglich war die Partie in Rot an der Rot angesetzt. Da 
die Platzverhältnisse in Rot jedoch nicht gut sind, entschied man 
sich, die Heimrechte zu tauschen. Somit findet die Partie jetzt auf 
dem wetterunabhängigen Kunstrasen statt und das Rückspiel, das 
gleichzeitig das letzte Saisonspiel am 6. Juni ist, ist nun ein Heim-
spiel in Rot. Im Anschluss an das Rückspiel kann dann somit direkt 
das Saisonabschlussfest im Vereinsheim gefeiert werden. 

TSV Rot an der Rot

Abteilung Jugendfußball

Ergebnisse
E-Junioren - Bezirkshallenmeisterschaft - Vorrunde
SGM Iller/Rot I - SGM Winterstettenstadt II 1:0
SGM Iller/Rot I - SV Mietingen I 2:1
SGM Iller/Rot I - SB Mittelbuch I 0:2
SGM Iller/Rot I  - SGM Eberhardzell II 4:1
Die E1 hat sich als Gruppenzweiter für die Zwischenrunde qualifiziert!
SGM Iller/Rot II - SGM Baltringen I 1:1

Vereinsnachrichten
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SGM Iller/Rot II - SGM Schwendi II 3:0
SGM Iller/Rot II - SV Ochsenhausen I 1:0
SGM Iller/Rot II - SV Reinstetten 0:1
Nach Punkt- und Torgleichheit dreier Teams in dieser Gruppe muss-
te unsere SGM ins Elfmeterschießen - welches sie leider nicht für sich 
entscheiden konnten.
SGM Iller/Rot III - SV Ochsenhausen III 0:0
SGM Iller/Rot III - SGM Uttenweiler 3:0
SGM Iller/Rot III - SGM Bellamont 0:2
SGM Iller/Rot III - SGM Burgrieden 0:1
D-Junioren
SGM Iller/Rot - SGM Schemmerhofen 3:1
Bezirkshallenmeisterschaft - Vorrunde
SGM Iller/Rot - SGM Maselheim I 2:0
SGM Iller/Rot - SGM Steinhausen II 1:0
SGM Iller/Rot - FV Ol. Laupheim III 2:1
SGM Iller/Rot - SGM Eberhardzell I 5:0     
Am Samstag noch auf dem Feld und am Sonntag direkt in der Halle 
- mit 12 Punkten und 10:1 Toren qualifizierten sich auch unsere D-Ju-
nioren für die Zwischenrunde!   
C-Junioren
SGM Ratzenried - SGM Iller/Rot II 4:3
FC Isny - SGM Iller/Rot I 1:1
B-Junioren
Bezirkspokal Achtelfinale
SGM Iller/Rot - SGM Ölkofen 3:1
SGM Iller/Rot - SGM Maselheim 3:1
A-Junioren
SGM Iller/Rot - SGM Alberweiler 3:5

Spielvorschau:
22.11./23.11.25
E-Junioren und D-Junioren
Bezirkshallenmeisterschaft - Zwischenrunde
Spielort und Uhrzeit noch offen - siehe fussball.de
Samstag, 22.11.2025
C-Junioren
13:30 Uhr SGM Iller/Rot II - SGM Leutkirch
15:15 Uhr SGM Iller/Rot I  - FC Wangen II
 jeweils in Aitrach
B-Junioren 
14:30 Uhr  SGM Dettingen - SGM Iller/Rot 
 in Kirchberg
A-Junioren
14:30 Uhr  SGM Reinstetten - SGM Iller/Rot 
 in Reinstetten 

Narrenzunft Mühl-Hexen
Untermittelried e.V.

Adventsmarkt 
22.11.202

am Seniorenheim  Rot an der Rot
Bretla nach Oma’s Rezept

Packung 6,50 €

Weitere Verkäufe am 05.12.25 beim Wochenmarkt in  
Rot an der Rot und am 06.12.25 beim Adventsleuchten  

am Eisheisle in Mettenberg.

Einladung
zur Jahreshauptversammlung der  Nar-
renzunft Mühl-Hexen Untermittelried e.V.  
am Samstag, den 22. November 2025 um 
18.00 Uhr
im Gasthaus „Zum Löwen“, Löwengasse 4 in 
88430 Rot, Ortsteil Haslach. 

Tagesordnungspunkte: 
1. Begrüßung durch die 1. Vorständin 
2. Feststellung der satzungsgemäßen Einberufung und der 
Beschlussfähigkeit
3. Bekanntgabe der Tagesordnung!
4. Bericht der 1. Vorständin 
5. Bericht der Schriftführerin 
6. Bericht des Kassiers 
7. Bericht der Kassenprüferin 
8. Entlastung der Vorstandschaft (Geschäftsjahr 2025) 
9. Wahlen
10. Bekanntgabe der geänderten Zunftordnung inkl. der 
 Anlagen 1 bis 4 
11. Besprechung der Saison 2026
 •  Bestimmung der/s Wagenbeauftragten und der/s 

 Umzugsbeauftragten
12. Terminbekanntmachungen 
13. Ehrungen 
14. Verschiedenes 
15. Wünsche und Anträge (nur vorher schriftlich angemeldete!) 

Antragstellungen der Mitglieder müssen spätestens 1 Woche 
vor der Jahreshauptversammlung schriftlich (Post oder E-Mail, 
kein WhatsApp) bei der 1. Vorständin eingereicht werden! Eine 
vorherige Einsichtnahme in die Kassenbücher ist vom 15. bis ein-
schl. 22.11.2025 beim Kassier (nach Terminabsprache) möglich. 
 
Mit besten Grüßen 
Michaela van der Schoot
- 1. Vorständin – 

Vereinsnachrichten
Ellwangen

Sportverein Ellwangen e.V.

Einladung - „Heimatklang“
Anlässlich des 750-jährigen Bestehen von Ellwangen lädt der SV 
Ellwangen zu diesem Event mit verschiedenen großartigen Pro-
grammpunkten ein.
Was wird geboten?
• Lesungen von Ellwanger Buchautoren (Peter Schad und Mara 

Lerner) – mit der Möglichkeit die Bücher im Anschluss zu be-
stellen/ erwerben

• Musikalische Unterhaltung mit Peter Schad, aus dem neuen 
Ellwanger Liederbuch – auch zum Mitsingen, wer möchte

• Für Essen & Getränke ist ebenfalls gesorgt
Am Samstag, 29.11.25 ab 18 Uhr im Vereinsheim Ellwangen.
Wir freuen uns auf einige unterhaltsame Stunden mit vielen Gästen.
Euer SV Ellwangen e.V.

Vereinsnachrichten
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Musikverein Ellwangen

Nachbericht Konzert in Rindelbach  – Ein Abend voller Musik 
und Freundschaft
Am Samstag, den 8. November 2025, machten wir uns auf den Weg 
nach Ellwangen-Rindelbach, um gemeinsam mit dem Musikver-
ein Rindelbach dessen 70-jähriges Jubiläum zu feiern. Zu diesem 
besonderen Anlass gestalteten wir zusammen ein eindrucksvol-
les Konzert, das den zahlreichen Zuhörerinnen und Zuhörern in 
der vollbesetzten Halle ein abwechslungsreiches musikalisches 
Programm bot.
Den Auftakt übernahmen das Jugendorchester Rindelbach & das 
Jugendblasorchester Ellwangen, bevor wir mit unserem Konzert-
programm die Bühne betraten. Den Abschluss bildete der gastge-
bende Musikverein Rindelbach.
Unter dem Motto „Von Nord nach Süd“ präsentierten wir gemein-
sam mit unserem Dirigenten Elmar „Xide“ Hirsch eine vielfältige 
Auswahl an Stücken. Nach dem POS-Marsch und dem bekannten 
Werk „Highland Cathedral“ folgte als Hauptstück „Finlandia“ von 
Jean Sibelius. Weiter ging es mit bekannten Melodien der schwe-
dischen Popgruppe ABBA, ehe wir mit Peter Schads Polka „So klingt 
der Süden“ und der Zugabe „Eine letzte Runde“ unseren Konzertteil 
beendeten. Das Publikum zeigte sich begeistert und sorgte mit 
seiner großartigen Stimmung für einen unvergesslichen Abend.
Besonders schön war, dass im Rahmen des Besuchs viele alte Be-
kanntschaften wieder aufgefrischt werden konnten. Die Freund-
schaft zwischen dem Musikverein Rindelbach und dem Musik-
verein Ellwangen besteht nun bereits seit 50 Jahren – und dieser 
Abend hat einmal mehr gezeigt, wie sehr Musik verbindet.
Gegen 1 Uhr traten wir schließlich mit dem Bus die Heimreise an – 
erschöpft, aber voller schöner Erinnerungen an einen gelungenen 
und stimmungsvollen Konzertabend.
Bitte vormerken: Am Sonntagnachmittag, den 14. Dezember 2025, 
findet unser diesjähriges Kirchenkonzert in der Kirche St. Kilian und 
Ursula in Ellwangen statt. Wir freuen uns schon jetzt auf zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher!

Vereinsnachrichten
Haslach

Theaterverein Haslach

Herbsttheater 2025 des Theaterverein Haslach
Der Theaterverein Haslach 1913 lädt herzlich zum diesjährigen 
Herbsttheater 2025 in die Mehrzweckhalle Haslach ein! Freuen 
Sie sich auf drei unterhaltsame Komödien für Groß und Klein – ge-
spielt mit viel Humor, Herz und Leidenschaft.
Termine: Samstag, 22. November 2025, Beginn 17.00 Uhr 
Sonntag, 23. November 2025, Beginn 14.00 Uhr 
Einlass jeweils eine Stunde vorher
Eintritt frei – freie Platzwahl! (Keine Platzreservierung)
Für das leibliche Wohl ist gesorgt: Am Samstag gibt es lecke-
res Essen, am Sonntag leckeres Essen und zusätzlich Kaffee und 
Kuchen.
Kinderaufführungen
1. „Die Traumhochzeit“ 
2. „Eine Ärztin für alle Fälle“ 

Beide Stücke dauern jeweils ca. 35–40 Minuten – präsentiert von 
unseren jungen Schauspielerinnen und Schauspielern im Alter 
von 9-14 Jahren.
Hauptaufführung
„Familie Gscheidle und die Sache mit der KI“ Eine spritzige Komödie 
aus der Feder unserer Spielerin Sylvia Loritz. Gespielt von einer 
gemischten Gruppe aus erfahrenen und neuen Spielern – Dau-
er ca. 35–40 Minuten.
Kommen Sie vorbei, lachen Sie mit und genießen Sie einen ge-
mütlichen Theaterabend (oder -nachmittag) in geselliger Runde. 
Der Theaterverein Haslach freut sich auf viele Besucherinnen 
und Besucher beim Herbsttheater 2025 in der Mehrzweckhal-
le Haslach!

Sportverein Haslach e.V.

Abteilung Jugendfußball

Ergebnisse und Spielvorschau sind unter
„TSV Rot/Rot - Jugendfussball - ” oder
unter „fussball.de” zu finden

Soldaten- und Freiwilligen-
kameradschaft Haslach

Kriegsgräbersammlung und Gefallenenehrung am 
 Volkstrauertag
In den letzten Wochen wurde in Haslach die Sammlung für den 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. durchgeführt. 
Dabei wurde ein Betrag von über 1596 € gespendet. Wir möch-
ten hiermit allen Spenderinnen und Spendern aus Haslach recht 
herzlich danken für ihre ungebrochene Spendenbereitschaft. Ein 
besonderer Dank geht auch an die gewissenhaften Sammler unter 
der Leitung von Josef Kunz, die ohne Aufwandsendschädigung 
mitgewirkt haben.
Nochmals ein herzliches „Vergelt´s gott“ an alle, die dazu beige-
tragen haben.

Gefallenenehrung am Volkstrauertag
Die Soldatenkameradschaft Haslach hat zusammen mit der Ge-
meinde am Volkstrauertag, den 16. November die alljährliche Ge-
denkveranstaltung für die Gefallenen und Vermissten der beiden 
Weltkriege abgehalten.
Um 8:30 Uhr wurde vom DGH unter Begleitung der Musikkapelle 
zur Kirche marschiert. Nach der hl. Messe in der Kirche haben sich 
alle am Kriegerdenkmal versammelt. Unser Pfarrer P. Johannes-Bap-
tist Schmid O.Praem. hielt als erster eine Ansprache, gefolgt von 
einem Musikstück unserer Musikkapelle. Als zweite sprach unse-
re Ortsvorsteherin Frau Gabi Uhrebein und nach einem weiteren 
Musikstück folgte die Ansprache unseres Vorstandes Hans Rude.
Die anschließende Kranzniederlegung übernahmen die Ortsvor-
steherin und unser Vorstand.
Mit dem Abspielen des Kameradenliedes und den 3 Böllerschüssen 
von unserem Kanonier Ernst Niedermaier endete die Gedenkfeier.
Die Soldatenkameradschaft bedankt sich bei allen, die durch 
ihr Kommen zum Gelingen dieser Feier beigetragen haben.

Vereinsnachrichten
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Musikverein Haslach

Vorankündigung: Konzertabende in Aitrach und Haslach
Der Musikverein Haslach lädt herzlich zu zwei besonderen Kon-
zertabenden ein!Freuen Sie sich auf abwechslungsreiche Kon-
zertmusik, festliche Klänge und einen stimmungsvollen Auftakt 
in die Adventszeit.
Konzerttermine:
• Freitag, 29. November 2025, Start 20:00 Uhr – Konzert in 

der Turn- und Festhalle Aitrach
 Hier wird der Musikverein Haslach ein kleines Repertoire aus 

dem kommenden Nikolauskonzert präsentieren.
• Samstag, 6. Dezember 2025, Einlass 19 Uhr – Nikolauskon-

zert in der Mehrzweckhalle Haslach
 Unter der Leitung von Matthias Miller erwartet Sie ein vielsei-

tiges Programm – von traditionellen Blasmusikstücken über 
moderne Arrangements bis hin zu weihnachtlichen Melodien.

Genießen Sie zwei Abende voller Musik, Gemeinschaft und Vor-
freude auf die Adventszeit.
Der Eintritt ist frei – Spenden sind willkommen.
Der Musikverein Haslach freut sich auf Ihren Besuch!

Landjugend
Haslach

Frühstück der Landjugend Haslach 
Die Landjugend Haslach gestaltet den diesjährigen Gottesdienst 
am Christkönigsonntag, 23.11.2025 in der Kirche St. Petrus in Ket-
ten in Haslach.
Im Anschluss laden wir euch ganz herzlich zum Frühstück in das 
Schwesternhaus ein. Wir freuen uns auf zahlreiches Kommen. 

Das Landratsamt Biberach informiert
Die Fachschule für Landwirtschaft Biberach informiert: 
Neuer Kurs „Qualifizierung für Serviceangebote für haushalts-
nahe Dienstleistungen“ startet im Januar
In der Fachschule für Landwirtschaft Biberach – Fachrichtung Haus-
wirtschaft startet am Freitag, 9. Januar 2026 ein neuer Kurs: die 
Qualifizierung für Serviceangebote für haushaltsnahe Dienstleis-
tungen mit beschäftigtem Personal nach der Unterstützungsange-
bote-Verordnung (UstA-VO). Die Qualifizierung kann eine Anerken-
nung der Angebote nach § 45a Sozialgesetzbuch XI ermöglichen.
Die Qualifizierung richtet sich an angestellte Personen der ambu-
lanten hauswirtschaftlichen Versorgung. Sie umfasst die erforder-
lichen 40 Unterrichtseinheiten nach UstA-VO. Die Schulungszeiten 
sind freitags von 8.30 bis 16 Uhr.
Die Schulung endet am 13. Februar 2026. Eine verbindliche An-
meldung ist bis Montag, 1. Dezember 2025 möglich.
Das Anmeldeformular und weitere Informationen können per 
E-Mail angefordert werden. Infos und Anmeldeformular stehen 
auch auf der Homepage der Fachschule für Landwirtschaft Biber-
ach www.biberach.de/fachschule bereit.
Kontakt

Fachschule für Landwirtschaft
Fachrichtung Hauswirtschaft
Bergerhauser Straße 36
88400 Biberach
Ansprechpartnerin
Sabine Aßfalg
Telefon: 07351 52-6723
E-Mail: sabine.assfalg@biberach.de

20 Kindertagesstätten im Landkreis Biberach erhalten  „Sterne 
für Kitas“
Die Kommunale Gesundheitskonferenz verleiht insgesamt 47 Ster-
ne an 20 Kindertagesstätten (Kitas) für die nachhaltige Umsetzung 
von Gesundheitsförderungs- und Präventionsthemen. Kitas erhiel-
ten die Sterne in den Kategorien Bewegung, Ernährung, Zahnge-
sundheit und Suchtprävention.
Für die jetzt verliehenen Sterne haben sich Kitas beworben, die 
ein oder mehrere präventive Gesundheitsthemen in ihrem Profil 
verankert haben und bis jetzt nachhaltig verfolgen. Die Gesund-
heitsthemen müssen dabei vorgeschriebene Kriterien der Kom-
munalen Gesundheitskonferenz des Landkreises Biberach erfüllen.
Ein Netzwerk sogenannter Sternepaten steht den Kindertagesstät-
ten dabei beratend zur Seite. Dazu gehören Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Gesundheitsamts, des Landwirtschaftsamts sowie 
Vertreterinnen und Vertreter der AOK Ulm Biberach und der BKK 
VerbundPlus, die Caritas Biberach-Saulgau und die Regionale Ar-
beitsgemeinschaft Zahngesundheit.
Die Sterne werden im Landkreis Biberach bereits seit 2006 an Schu-
len und seit 2012 an Kindertagesstätten verliehen. Sie haben eine 
Gültigkeit von drei Jahren. Das Projekt strebt eine Entwicklung 
der Einrichtungen zu gesundheitsfördernden Bildungsstätten an.
Die Preisträger dürfen sich nicht nur über einen oder mehrere 
Sterne, sondern auch über ein Preisgeld von 100 Euro pro Stern 
freuen. Finanziell unterstützt wird die Aktion von der der AOK Ulm 
Biberach und der BKK VerbundPlus.
Feierlich begleitet wurde die Verleihung durch incogniton, einen 
gemischten Chor aus Biberach.
Weitere Informationen gibt es unter: www.biberach.de/Sterne-fu-
er-Kitas
Folgende Kitas wurden ausgezeichnet:
• Bewegungs-Stern (17x): Kindergarten Wiesenkinder Unlin-

gen, Kindergarten Welsche Höfe Laupheim, Kinderkrippe Bus-
sakendla Unlingen, Haus des Kindes Laupheim, Kita Birkenhard 
Warthausen, Kath. Kindergarten St. Michael Biberach, Kiga Klei-
ner Drache Unlingen/Uigendorf, Wilhelm-Sailer-Kindergarten 
Oberopfingen/Kirchdorf, Kindergarten Regenbogen Kanzach, 
Kath. Kindergarten St. Martin Untersulmetingen, Städt. Kinder-
garten Memelstraße Biberach, Kath. Kindergarten St. Nikolaus 
Obersulmetingen, Kath. Kindergarten St. Maria Riedlingen, 
Städt. Kindergarten Radstraße Laupheim, Kindergarten Fe-
derseezwerge Bad Buchau, Waldkindergarten Biberach e.V. 
Die Waldbiber Biberach, Bewegungskindergarten Flotte Biber 
Andelfingen

• Ernährungs-Stern (20x): Kindergarten Wiesenkinder Unlin-
gen, Kindergarten Welsche Höfe Laupheim, Kinderkrippe Bus-
sakendla Unlingen, Haus des Kindes Laupheim, Kita Birkenhard 
Warthausen, Kath. Kindergarten St. Michael Biberach, Kiga 
Kleiner Drache Unlingen/Uigendorf, Wilhelm-Sailer-Kinder-
garten Oberopfingen/Kirchdorf, Kindergarten Regenbogen 
Kanzach, Kath. Kindergarten St. Martin Untersulmetingen, 
Städt. Kindergarten Memelstraße Biberach, Kath. Kindergar-
ten St. Nikolaus Obersulmetingen, Kath. Kindergarten St. Ma-
ria Riedlingen, Städt. Kindergarten Radstraße Laupheim, Kin-
dergarten Pestalozzi Ertingen, Kindergarten Federseezwerge 
Bad Buchau, Waldkindergarten Biberach e.V. Die Waldbiber 
Biberach, Bewegungskindergarten Flotte Biber Andelfingen, 
Kath. Familienzentrum Kita St. Uta Uttenweiler, Kita Kindervilla 
Schlossgut Warthausen

Vereinsnachrichten / Das Landratsamt informiert
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• Suchtpräventions-Stern (3x): Wilhelm-Sailer-Kindergarten 

Oberopfingen/Kirchdorf, Kindergarten Federseezwerge Bad 
Buchau, Bewegungskindergarten Flotte Biber Andelfingen

• Zahngesundheits-Stern (7x): Kita Birkenhard Warthausen, 
Wilhelm-Sailer-Kindergarten Oberopfingen/Kirchdorf, Kath. 
Kindergarten St. Nikolaus Obersulmetingen, Kath. Kinder-
garten St. Maria Riedlingen, Städt. Kindergarten Radstraße 
Laupheim, Kindergarten Federseezwerge Bad Buchau, Bewe-
gungskindergarten Flotte Biber Andelfingen

4. „Krautländer“-Lehrgang vermittelt Wissen rund um das The-
ma „Selbstversorgung“
In einer Zeit, in der viele den Bezug zu unseren Nahrungsmitteln 
und deren Herkunft verloren haben, sehnen sich einige nach ei-
ner Rückkehr zum Ursprung und dem Anbau im eigenen Garten. 
Die Unabhängigkeit vom Supermarkt klingt traumhaft, Selbst-
versorgung liegt voll im Trend. Aber wo fängt man an, wenn man 
umsteigen will?
2026 bietet die Obst- und Gartenbauakademie des Landkreises 
Biberach (OGAB) zum vierten Mal den „Krautländer“-Lehrgang 
an. Dieser Lehrgang dreht sich rund um das Thema Selbstversor-
gung, mit einem Fokus auf dem Anbau von Gemüse und mehr im 
eigenen Garten. Im Lehrgang bekommen die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer das Wissen an die Hand, ihr eigenes „Krautland“ 
zu gestalten: vom Umgraben des Bodens über das Einsäen der 
Pflanzen bis zur ersten Ernte.
In 75 Vollstunden werden über das gesamte Gartenjahr Inhalte 
rund um den Anbau von Lebensmitteln im eigenen Beet vermittelt. 
Um nicht nur reine Theorie abzuarbeiten, wird kursbegleitend ein 
gemeinsames Beet angelegt und betreut, sodass die Teilnehmer 
die Pflanzen von der Einsaat bis zur ersten Ernte begleiten können. 
Der Kurs startet Anfang Februar.
Alle weiteren Infos zum Lehrgang, den Lehrgangsgebühren sowie 
die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es unter www.biberach.de/
anmeldung-landwirtschaftsamt

Abfuhrkalender 2026 steht ab sofort zum Download von der 
Homepage und in der Abfall App bereit
Für das Jahr 2026 sind die Abfuhrkalender ab sofort in der Abfall 
App Biberach und auf der Homepage unter www.biberach.de/ab-
fuhrkalender verfügbar. Das bietet den Bürgerinnen und Bürgern 
die Möglichkeit, frühzeitig ihre Entsorgungstermine einzusehen. 
Mit diesem Schritt soll der Papierverbrauch weiter gesenkt und 
die Nachfrage nach gedruckten Exemplaren reduziert werden.
Die Abfall App erinnert Bürgerinnen und Bürger an die Abfuhr-
termine und bietet die Möglichkeit, Sperrmüllanträge digital zu 
stellen. Außerdem informiert die App per Push-Nachricht, wenn 
es zu kurzfristigen Änderungen bei der Müllabfuhr kommt. Jeder 
Nutzer kann die Funktionen individuell anpassen und entscheiden, 
ob nur die Terminerinnerungen angezeigt werden sollen oder auch 
die redaktionellen Informationen. Hier gibt der Abfallwirtschafts-
betrieb (AWB)  zum Beispiel Tipps zur richtigen Mülltrennung oder 
informiert, wenn ein Müllfahrzeug ausfällt. Mittlerweile nutzen 
etwa 60 Prozent der Haushalte die digitale Lösung, das sind etwa 
52.000 und damit 19.000 mehr als noch vor einem Jahr.
Bürgerinnen und Bürger, die weiterhin gedruckte Kalender bevor-
zugen, können diese wie gewohnt auf der Homepage des Abfall-
wirtschaftsbetriebs in Form von PDF-Dateien abrufen. Wer keinen 
Zugang zum digitalen Angebot hat, bekommt  gedruckte Abfuhr-
kalender ab Anfang/Mitte Dezember im Rathaus der jeweiligen 
Gemeinde. Auch die Abfallinfos werden in gedruckter Form in den 
Rathäusern ausgegeben.
„Wir bedanken uns bei allen Bürgerinnen und Bürgern, die die digi-
talen Angebote bereits nutzen. Im Laufe des Jahres haben wir die 
App, gemeinsam mit dem Anbieter, graphisch weiterentwickelt, 
sodass sie eine ansprechende Plattform für alle Themen der Abfall- 
und Kreislaufwirtschaft geworden ist. Aus den Kundengesprächen 
wissen wir, dass vor allem das Abfall-ABC sehr beliebt ist“, erklärt 
Frank Förster, Betriebsleiter im Abfallwirtschaftsbetrieb.

Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, sich mit kons-
truktiver Kritik oder für weitere Informationen an den Ansprech-
partner im Abfallwirtschaftsbetrieb, Stefan Schreiber, Koordinator 
für Kreislaufwirtschaft, zu wenden.
Kontakt Abfall App Biberach
Abfallwirtschaftsbetrieb Biberach
Stefan Schreiber
Koordinator für Kreislaufwirtschaft
E-Mail: stefan.schreiber@biberach.de
Telefon: 07351 52-6781

Fachtagung zum Thema „Kinderarmut – Herausforderungen 
und Lösungsansätze im Landkreis Biberach“
Kinderarmut – was bedeutet das eigentlich genau? Vor welchen 
Schwierigkeiten stehen betroffene Familien? Welche Folgen für ih-
ren weiteren Lebensweg hat es, wenn Kinder in Armut aufwachsen? 
Und wie können Verbesserungen für die Kinder erreicht werden? 
Mit diesen Fragen beschäftigt sich die 23. Fachtagung „Kinderarmut 
– Herausforderungen und Lösungsansätze im Landkreis Biberach“ 
am Freitag, 28. November 2025.
Der Fachtag findet von 14 bis 17 Uhr in der Neuen Aula des Bi-
schof-Sproll-Bildungszentrums, Rißegger Straße 108, 88400 Bibe-
rach statt. Die Anmeldung zur Fachtagung ist bis Mittwoch, 19. 
November 2025 über https://eveeno.com/155665646 möglich. 
Die Teilnahme ist kostenlos.
Der Fachtag startet um 14 Uhr mit einem Impulsreferat von Dr. Irina 
Volf, Direktorin des Instituts für Sozialarbeit und Sozialarbeit (ISS). 
Anschließend berichten Prof. Dr. Ursula Weber und Prof. Dr. Annette 
Plankensteiner von der Dualen Hochschule Baden-Württemberg 
Stuttgart über die Situation im Landkreis Biberach.
In verschiedenen Workshops nach der Methode des World-Ca-
fé haben die Teilnehmerinnen und Teilnehmer anschließend die 
Möglichkeit, sich über verschiedene Themen auszutauschen. Das 
sind zum Beispiel „Armutssensibilisierung in Kindertagesstätten“, 
„Schule als Ort gemeinsamen Lernens in Vielfalt“, „Alleinerziehend 
mit zwei Kindern?“, „Armutsbewusstes Arbeiten in der Schule“ oder 
„Quartiersarbeit als Schlüssel zur sozialen Teilhabe für alle?“
Im Plenum werden die Ergebnisse durch die Leiterinnen und Leiter 
der verschiedenen World-Cafés vorgestellt.
Der Fachtag wird vom Verbund katholischer Einrichtungen der 
Kinder- und Jugendhilfe im Landkreis Biberach in Zusammenarbeit 
mit dem Landkreis Biberach und dem Präventionsnetzwerk gegen 
Kinderarmut des Landkreises Biberachs“ organisiert.

Auswärtige
Vereinsnachrichten

Der Musikverein Bellamont informiert 
Vorbericht – Jahreskonzert des Musikvereins Bellamont
Am Samstag, den 22. November 2025, lädt der Musikverein Bella-
mont zum traditionellen Jahreskonzert in die Turn- und Festhalle 
Bellamont ein. Beginn ist um 19:30 Uhr.
Eröffnet wird der Konzertabend von der Gemeindejugendkapelle 
Steinhausen an der Rottum, Bellamont und Rottum unter der Lei-
tung von Roland Merk. Mit modernen Arrangements wie „A Million 
Dreams“, „Tage wie diese“ und „Blinding Lights“ zeigen die jungen 
Musikerinnen und Musiker ihr Können. Gleichzeitig steht dieser 
Auftritt unter einem besonderen Vorzeichen: Dirigent Roland Merk 
wird an diesem Abend verabschiedet. Nach vielen Jahren enga-
gierter Arbeit mit der Jugendkapelle übergibt er den Taktstock 
und blickt auf eine erfolgreiche Zeit musikalischer Nachwuchs-
arbeit zurück.

Das Landratsamt informiert/ Auswärtige Vereine
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Im zweiten Teil des Abends präsentiert der Musikverein Bellamont 
ein abwechslungsreiches Programm unter der Leitung von Florian 
Renz, der als Projektdirigent für das diesjährige Konzert gewonnen 
werden konnte. Seit Oktober bereitet sich das Orchester gemein-
sam mit ihm intensiv auf diesen besonderen Auftritt vor. Auf dem 
Programm stehen unter anderem Werke wie „Unity Fanfare“, „Auf 
einem persischen Markt“, Musik aus „Spirit: Stallion of the Cimarron“ 
sowie der schwungvolle Titel „80er KULT(tour) 2“.
Im Anschluss an das Konzert sind alle Gäste herzlich eingeladen, 
den Abend bei einem gemütlichen Beisammensein in der „Hei-
mat“-Bar ausklingen zu lassen.
Der Musikverein freut sich auf viele Zuhörerinnen und Zuhörer 
und einen Abend ganz im Zeichen der Musik – denn: „Musik hat 
die Macht, das Herz zu berühren und unsere Welt zu verändern.“

Die Musikkapelle Oberopfingen informiert 
Adventskonzert der Musikkapelle Oberopfingen
Am Samstag, den 29. November 2025 um 20:00 Uhr, veranstal-
tet die Musikkapelle Oberopfingen in der Festhalle in Kirchdorf 
ihr Adventskonzert.
Wir freuen uns sehr, Sie auch in diesem Jahr wieder zu einem Abend 
voller Musik einladen zu dürfen.
Das Konzert eröffnen die Jungmusiker des Vororchester Illertal-Rottal.
Nun wieder unter der Leitung von Christian Kurz werden wir, die 
Musikkapelle Oberopfingen, Sie mit einem abwechslungsreichen 
Repertoire aus Klassikern der Filmmusik begeistern. Zu hören sind 
unter anderem Melodien zu Filmen wie „Robin Hood“, „Frozen“ 
oder „The Rock“. Und auch Ausschnitte aus dem beliebten Mu-
sical-Film „The greatest Showman“ werden erklingen. Ein musi-
kalischer Abend, der zum Träumen einlädt und unvergessliche 
Momente verspricht.
Das gesamte Programm ist unter www.mk-oberopfingen.de ab-
rufbar.
Wir laden Sie herzlich ein, und freuen uns sehr über Ihren Besuch.

Der Städte Partner Biberach e.V. informiert 
Das Beppe Gambetta Trio am 27. November in Biberach
Auf Einladung des Vereins Städte Partner Biberach e.V. gastiert 
der in Genua geborene Gitarrist, Sänger und Komponist Beppe 
Gambetta mit seinem Trio am Donnerstag, 27. November, um 20 
Uhr im Großen Saal des Kath. Gemeindezentrums St, Martin in 
Biberach (Kirchplatz). Einlass ab 19:15 Uhr. Der Eintritt beträgt 17 
€. Karten sind im Vorverkauf in der Stadtbuchhandlung Biberach 
(Schrannenstraße 4), Restkarten an der Abendkasse erhältlich. Es 
gibt eine freie Platzwahl.
Selbstverständlich besucht Beppe Gambetta, der famose Gitar-
rist, Singer, Songwriter, Cantautore und Entertainer aus Genua, 
auch auf seiner diesjährigen Herbsttournee wieder Biberach. In 
diesem Jahr mit seinem Trio, zusammen mit Nicola Bruno (Bass 
und Gesang), einem raffiniertem jazzigen Bassvirtuosen, und Nick 
Mantoan (akustische Gitarren, Gesang), ein hochgeschätzter akus-
tischer Multiinstrumentalist und ehemaliger Schüler von Beppe. 
Beide zählen zu den großen Talenten junger Musiker der nor-
ditalienischen Musikszene. Das Trio präsentiert neue Songs des 
charismatischen Künstlers, aber auch seine bekannten Songs in 
frischen Arrangements.
Als virtuoser Erneuerer der akustischen Plektrumtechnik hat Bep-
pe Gambetta einen Stil entwickelt, in dem traditionelle ameri-
kanische und europäische Musikstile mit einer einzigen Stimme 
sprechen können. Seine Gitarrentechnik basiert auf populären 
Stilen mit komplizierten Namen wie Flatpicking und Crosspicking, 
deren Wirkung auf den Zuhörer durch Beppes kreative Innovation, 
rhythmische Komplexität und einer sehr persönlichen Interpreta-
tion entsteht.
Seit mehr als vierzig Jahren verblüfft er uns mit der Einzigartigkeit 
und Originalität seiner Projekte, die vor allem durch die Neugierde, 
die von Reisen, Begegnungen und Recherchen herrührt, angetrie-
ben werden. Er hat vergessene Künstler wieder zum Leben erweckt, 

populäre Gitarrentechniken populär gemacht und neu erfunden, 
unvergessliche Shows und viel originelle Musik produziert, für die 
er in der internationalen Szene verehrt und respektiert wird. Insbe-
sondere seinen beiden letzten CDs wurden von der internationalen 
Presse mit großem Lob gewürdigt.

Die Caritas Biberach-Saulgau e.V informiert 
Organisierte Nachbarschaftshilfe in den Dekanaten Biberach 
und Saulgau
Oasennachmittag für die Nachbarschaftshilfe
Die Einsatzleitungen und Nachbarschaftshelferinnen und -helfer 
betreuen ältere Menschen in der häuslichen Umgebung und sind 
für sie da. Genau in diesem Kontext ist es ab und zu nötig ein Ort 
zum Austausch und Auftanken mit den Kolleginnen und Kollegen 
zu haben. Unter dem Motto „Sich Gutes tun in der Weihnachts-
zeit“ wird eine Krippenführung mit geistlichen Impulsen mit an-
schließendem gemeinsamen Kaffee trinken im Kloster Bonlanden 
durchgeführt.
Interessiert? Am Mittwoch, 3. Dezember 2025 von 14 bis ca. 17 
Uhr, findet der Oasentag für Einsatzleitungen und Nachbarschafts-
helfer*innen und Interessierte im Kloster Bonlanden, Faustin-Men-
nel-Straße 1 in Berkheim-Bonlanden statt. Der Kurstag ist kostenlos 
und Plätze sind begrenzt.
Anmeldung bis 26.11.25 und weitere Informationen Daniela Wie-
demann, Caritas Biberach-Saulgau bcs-hia@caritas-dicvrs.de oder 
07351 8095190.

Der Verband Katholisches Landvolk e.V.  
informiert 
Landvolkforum „Die Kunst des Vergebens“
Der Verband Katholisches Landvolk im Kreis Biberach lädt alle 
Mitglieder und Interessierten am Dienstag, 2. Dezember 2025 um 
10:00 Uhr in die Alte Schule nach 88416 Ochsenhausen-Wenne-
dach ein. Es spricht: Dr. theol. Beate Weingardt, Diplompsycholo-
gin, zum Thema: „Die Kunst des Vergebens“. Bereits vor Beginn des 
Vortrags, um 9:00 Uhr, laden wir Sie herzlich zu einem gemütlichen 
Frühstück ein.
Wo immer Menschen miteinander leben oder immer wieder mit-
einander zu tun haben, geschieht es, dass man sich gegenseitig 
enttäuscht oder sehr wehtut. Selten ist die Kränkung absichtlich 
- doch der Schmerz sitzt oft tief. Man fühlt sich getroffen, verletzt, 
verwundet - und die Frage ist: wie geht es weiter? Vergessen? Un-
möglich. Auf die leichte Schulter nehmen? Ebenso unmöglich! Den 
anderen zu einer Entschuldigung zwingen? Geht nicht. Nachtragen 
und grollen? So kann keine Wunde heilen. Eigentlich liegt es ja auf 
der Hand: wer nicht vergibt, schleppt ewig seelischen Ballast mit 
sich herum. Was aber kann man tun, um wieder inneren Frieden 
zu finden oder Frieden herzustellen? Welche Schritte gehören zu 
einer ehrlichen Vergebung? Hilft der Glaube dabei? Ein Thema, das 
jeden Menschen betrifft. Wer vergeben kann, tut sich selbst etwas 
Gutes. Denn wer die Kunst des Vergebens beherrscht, ist seelisch 
und auch körperlich gesünder als jene, die es nicht können.
Der Eintritt ist frei! Um eine Spende wird gebeten.

Die Freie Waldorfschule Biberach e.V  
informiert 
Adventsmarkt der Biberacher Waldorf-Einrichtungen lädt zum 
Stöbern und Staunen ein
Am Sonntag, 23. November, von 11 bis 17 Uhr laden die Eltern der 
drei Biberacher Waldorf-Einrichtungen – Waldorfschule, Waldorf-
kindergarten und Waldorfkrippe – herzlich zum traditionellen Ad-
ventsmarkt in die Gebäude an der Rindenmooser Straße 12 und 
14 ein. In diesem Jahr steht die Veranstaltung zudem im Zeichen 
eines besonderen Jubiläums: Die Biberacher Waldorfschule feiert 
ihr 20-jähriges Bestehen.
Im liebevoll zusammengestellten Basarsortiment finden sich zahl-
reiche handgefertigte Geschenkideen aus Naturmaterialien. Alle 
Stücke entstanden im Laufe des Jahres mit großem ehrenamt-
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lichem Engagement und handwerklichem Geschick. Besonders 
beliebt sind die kunstvoll gestalteten Advents- und Weihnachts-
kränze.
Aktionen für Kinder und Familien
Für junge Besucher gibt es viele Möglichkeiten zum Mitmachen 
und Entdecken: Im traditionellen Waldzimmer tauchen die Kinder 
in eine stimmungsvolle Waldlandschaft ein, können Kerzen ziehen, 
kleine Gestecke basteln oder auf Edelsteinsuche gehen. Auch Pup-
penspiel-Aufführungen und eine Tombola mit attraktiven Preisen 
sorgen für Unterhaltung. Natürlich ist auch für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt.
Der Adventsmarkt bietet außerdem eine schöne Gelegenheit, die 
Biberacher Waldorfschule kennenzulernen und mit Eltern sowie 
Pädagoginnen und Pädagogen ins Gespräch zu kommen.
Infos kompakt:
• Traditioneller Waldorf-Adventsmarkt
• Wann: Sonntag, 23.11.2025
• Uhrzeit: 11 bis 17 Uhr
• Adresse: Rindenmooser Str. 12 und 14
• 88400 Biberach an der Riß
• Website: www.waldorfschule-biberach.de

Was sonst noch
interessiert

Digitaltreff Illertal 
Der nächste Treff findet wieder wie gewohnt am am Donnerstag, 
den 27. November 2025 von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus Edelbeuren statt. 
Themen: 
1. Der elektronische Personalausweis Seit längerem schon erhält 
man bei Neuausstellung des Personalausweises einen Ausweis mit 
elektronischem Innenleben. Damit kann der Ausweis per Funk aus-
gelesen werden. Dabei Ist von Interesse, was gespeichert ist und 
wie die Daten ausgelesen werden können. Mit der Ausweisapp auf 
dem Handy können die Daten auch selbst ausgelesen werden und 
der Ausweis online gegenüber Behörden verwendet werden. Über 
die BundesID, die mit dem Personalausweis eingerichtet werden 
kann, erhält man darüber hinaus noch einen sicheren Rückkanal, 
über den Post von Behörden empfangen werden kann. Eine wei-
tere Anwendung ist seit neuestem der elektronische KfZ-Schein, 
der bei Kontrollen anerkannt wird, so dass man den Schein aus 
Papier nicht mehr mit sich führen muss. 
2. Bringen Sie Ihre Fragen mit, gerne auch über Smartphones, 
wir werden sie diskutieren und bei Bedarf in einem der nächsten 
Treffs ausführlich behandeln. 
Um besser planen zu können, bitten wir unbedingt um Anmeldung 
per Email an illertal@bakdos.de oder auch telefonisch im Rathaus 
Erolzheim bei Frau Ehrhart (07354 931841). Bitte geben Sie dabei 
eine Email-Adresse für Rückfragen an. Per Email können Sie dann 
auch im Nachgang weitere Informationen bekommen

Der Frauentreffpunkt Berkheim informiert 
Jetzt schon für fröhliche Weihnachten sorgen! 
Lachen ist das schönste Geschenk – sichern sie sich jetzt Ihre Kar-
ten für Hillus Herzdropfa trifft Donau4Musikanten Am Freitag, 
den 30. Januar 2026 findet um 20.00 Uhr der wunderbare Abend 
voller Lachen und musikalischem Feuerwerk in der Festhalle Berk-
heim statt. 
Beginn: 20.00 Uhr – Einlass 18.30 Uhr VVK: 20 € / Abendkasse: 22 € 
Brotzeitbrettle der Schönegger Käsealm für 1 Person 12 € (nur VVK) 
Vorverkaufsstellen: - 19.11.25 + 20.11.25 Pfarrstadel Berkheim von 
18 – 20 Uhr - ab 21.11.25 VoBa Berkheim 
Auf Ihr Kommen freut sich der Frauentreffpunkt Berkheim

Das Gymnasium Ochsenhausen informiert 
Gymnasium Ochsenhausen führt das Musical 
„Amazing Grace“ auf
Ochsenhausen - Wir erleben Zeiten der gesellschaftlichen Polarisie-
rung und der grausamen kriegerischen Gewalt zwischen Staaten 
und Gruppen unterschiedlicher Religionen und Nationalitäten, 
selbst hier in unserer Nachbarschaft, die wir noch vor kurzem für 
unmöglich gehalten haben.
Der Projektchor „GO singing” des Gymnasiums Ochsenhausen aus 
Eltern, SchülerInnen und ehemaligen Eltern sowie ehemaligen 
SchülerInnen hat das Musical “Amazing Grace” in Kooperation mit 
dem Johanneschor Cantabile Straß erfolgreich im vergangenen Juli 
open air in Straß (bei Nersingen) auf die Bühne gebracht.
Nun wird die Schule an ihre große Musicalproduktion „Martin 
Luther King“ vor zwei Jahren anknüpfen und das Musical „Ama-
zing Grace“ in die Kapfhalle Ochsenhausen holen – dieses Mal 
mit der Mitwirkung der Schulchöre und schuleigener Solistinnen 
und Musikerinnen.
Die Schulgemeinschaft des Gymnasiums Ochsenhausen lädt ganz 
herzlich zur Aufführung mit 140 Mitwirkenden am 21. und 22. No-
vember 2025 jeweils um 19.30 Uhr in der Kapfhalle Ochsenhausen 
zur Aufführung ein.
Restkarten gibt es noch in der Lesebar Ochsenhausen zu kaufen.

Die Deutsche Rentenversicherung informiert 
Ab Januar keine Barauszahlung der Rente mehr möglich An-
gaben von Kontoverbindungen zur Überweisung ist ein Muss 
Die Deutsche Bank wird als Nachfolgerin der Postbank ab Januar 
2026 keine Barauszahlungen von Renten mehr anbieten. Umso 
wichtiger ist es, dass betroffene Versicherte so schnell wie mög-
lich ihrem gesetzlichen Rentenversicherungsträger eine Kontover-
bindung mitteilen, appelliert die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW). Hintergrund ist die mit dem SGB 
VI-Anpassungsgesetz geplante Änderung, die ab 2026 nur noch 
Rentenzahlungen per Überweisung auf ein Bankkonto zulässt. 
Es fehlen noch Kontoverbindungen von Versicherten 
Die entsprechenden Rentnerinnen und Rentner wurden seit dem 
Sommer mehrfach schriftlich über die Einstellung des Barauszah-
lungsservice informiert. Die Betroffenen können diesen Schreiben 
alle wichtigen Schritte entnehmen und mit dem beigelegten For-
mular die Kontoverbindung portofrei an die DRV BW zurücksen-
den, damit sie ihre Rente auch zukünftig problemlos erhalten. Für 
diejenigen, die bisher nicht reagiert haben drängt nun die Zeit 
zum Handeln. 
Auch online möglich
Noch schneller geht die Rückmeldung über die Kontoverbindung 
online mit dem Antrag „Angaben zum Zahlungsweg bei Inlands-
konto“ (R0985)über die Online-Services der DRV unter www.deut-
sche-rentenversicherung.de/eantrag-R0985.
Was tun, wenn man noch kein Konto hat? 
Jede EU-Bürgerin und jeder EU-Bürger kann ein sogenanntes Ba-
siskonto mit allen grundlegenden Zahlungsfunktionen bei ei-
ner Bank eröffnen. Durch das Zahlungskontengesetz (ZKG) sind 
Kreditinstitute verpflichtet, mit einem berechtigten Verbraucher 
einen Basiskontovertrag abzuschließen. Nähere Informationen 
und ein entsprechendes Antragsformular zur Eröffnung eines Ba-
siskontos finden Versicherte auch bei der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg e.V. unter https://www.verbraucherzentra-
le-bawue.de.Wem die Zeit für eine Kontoeröffnung davonläuft 
oder die Möglichkeit fehlt, kann sich die Rente auch kostenfrei 
auf das Konto einer Person seines Vertrauens überweisen lassen. 
Das Antragsformular für diese Lösung ist das bereits genannte. 
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Ab Januar keine Barauszahlung der Rente mehr möglich An-
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wichtiger ist es, dass betroffene Versicherte so schnell wie mög-
lich ihrem gesetzlichen Rentenversicherungsträger eine Kontover-
bindung mitteilen, appelliert die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW). Hintergrund ist die mit dem SGB 
VI-Anpassungsgesetz geplante Änderung, die ab 2026 nur noch 
Rentenzahlungen per Überweisung auf ein Bankkonto zulässt. Es 
fehlen noch Kontoverbindungen von Versicherten Die entspre-
chenden Rentnerinnen und Rentner wurden seit dem Sommer 
mehrfach schriftlich über die Einstellung des Barauszahlungs-
service informiert. Die Betroffenen können diesen Schreiben alle 
wichtigen Schritte entnehmen und mit dem beigelegten Formu-
lar die Kontoverbindung portofrei an die DRV BW zurücksenden, 
damit sie ihre Rente auch zukünftig problemlos erhalten. Für die-
jenigen, die bisher nicht reagiert haben drängt nun die Zeit zum 
Handeln.  Auch online möglich Noch schneller geht die Rück-
meldung über die Kontoverbindung online mit dem Antrag „An-
gaben zum Zahlungsweg bei Inlandskonto“ (R0985)über die On-
line-Services der DRV unter www.deutsche-rentenversicherung.de/
eantrag-R0985.Was tun, wenn man noch kein Konto hat? Jede 
EU-Bürgerin und jeder EU-Bürger kann ein sogenanntes Basiskonto 
mit allen grundlegenden Zahlungsfunktionen bei einer Bank eröff-
nen. Durch das Zahlungskontengesetz (ZKG) sind Kreditinstitute 
verpflichtet, mit einem berechtigten Verbraucher einen Basiskon-
tovertrag abzuschließen. Nähere Informationen und ein entspre-
chendes Antragsformular zur Eröffnung eines Basiskontos finden 
Versicherte auch bei der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg e.V. unter https://www.verbraucherzentrale-bawue.de.Wem 
die Zeit für eine Kontoeröffnung davonläuft oder die Möglichkeit 
fehlt, kann sich die Rente auch kostenfrei auf das Konto einer Per-
son seines Vertrauens überweisen lassen. Das Antragsformular für 
diese Lösung ist das bereits genannte. 

Die Agentur für Arbeit in Ulm informiert 
Personalbindung – mal anders
Vor zwei Jahren startete das Fachkräftebündnisses Ulm/Ober-
schwaben einen ersten Aufschlag zur inhaltlichen Vernetzung 
regionaler Unternehmen. Titel der damaligen Veranstaltung lau-
tete „Personalgewinnung – mal anders!“. Nach einer durchweg 
positiven Resonanz der Gäste fand nun im Oktober die Folgeve-
ranstaltung statt. Mit dem zweiten Aufschlag wurde das Thema 
Personalbindung gespielt. Denn Fachkräftesicherung gelingt nur 
dann, wenn das gewonnene Personal auch an das Unternehmen 
gebunden werden kann. Insbesondere in Zeiten vielzähliger wirt-
schaftlicher Herausforderungen kann ein Mehrwert daraus entste-
hen, wenn sich regionale Arbeitgeber inhaltlich austauschen und 
untereinander vernetzen. Dies zu erreichen war Ziel und Zweck der 
Veranstaltung, zu der sich wieder rund 50 Gäste aus der regionalen 
Wirtschaft eingefunden haben.
Nach dem Auftakt durch Key Note Speaker Werner „Tiki“ Küsten-
macher konnten die Gäste im Anschluss an zwei der drei ange-
botenen Themenräume teilnehmen. Die Titel der angebotenen 
Workshops waren Programm und boten den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern einen angemessenen Rahmen für einen vertrau-
ensvollen Austausch untereinander. Der Themenraum 1 beschäf-
tigte sich mit „Training on the Job“, im zweiten Themenraum ging 
es darum, „Beruf und Privatleben im Einklang“ zu verstehen und 
Themenraum 3 befasste sich mit der Idee, Mitarbeiterbindung völ-
lig neu zu denken, nach dem Motto: „Alles auf den Kopfgestellt“. 
Am Ende der Veranstaltung waren die Gäste dazu eingeladen, in 
lockerer Atmosphäre Kontakte zu pflegen oder neue zu knüpfen 
und Erfahrungswerte untereinander auszutauschen.
Stimmen von den an der Veranstaltung teilgenommenen Partner 
des Fachkräftebündnisses Ulm/Oberschwaben:
Dr. Torsten Denkmann, Vorsitzender der Geschäftsführung der 
Agentur für Arbeit Ulm:
„Wer den ersten Schritt erfolgreich gegangen ist, sollte den zweiten 
nicht vergessen. Nach der Personalgewinnung ist Personalbindung 
die logische Konsequenz. Viele Arbeitgeber haben bereits die Er-

fahrung gemacht, dass passendes Personal zu finden nicht nur eine 
Anstrengung ist, sondern auch schnell zur Herausforderung wer-
den kann. Wer also Beschäftigte hat, sollte diese nach Möglichkeit 
auch an das Unternehmen binden. Mit dieser Folgeveranstaltung 
haben wir unseren Gästen aus der regionalen Wirtschaft eine Platt-
form zum Thema geboten, um sich untereinander auszutauschen, 
sich miteinander zu vernetzen, um voneinander zu profitieren. Dass 
der heutige Tag unter den Gästen so viel Anklang fand, freut mich 
sehr und bestätigt unsere Zielsetzung.“
Thomas Barthel, Bildung und Fachkräfte, IHK Ulm:
„Es gibt viele Wege, gutes Personal zu halten – entscheidend ist, 
ins Handeln zu kommen und einfach zu machen. So die zentrale 
Erkenntnis unseres Aktiv-Workshops „Alles auf den Kopf gestellt“, 
den Alexandra Natter und ich moderieren durften. In kleinen Grup-
pen wurde intensiv diskutiert, reflektiert und kreativ gedacht – mit 
spürbarer Energie und echter Begeisterung. Die Gespräche verlie-
fen ausgesprochen konstruktiv und führten zu vielen spannenden 
Ergebnissen und neuen Denkanstößen.“
Alexandra Natter, Personalberatung Handwerkskammer Ulm:
„Gerade in kleinen und mittelständischen Handwerksbetrieben ist 
Mitarbeiterbindung der Schlüssel, um die Aufträge von heute und 
morgen abzuarbeiten und langfristig wichtige Handwerksleistun-
gen am Markt anbieten zu können. Für den wirtschaftlichen Erfolg 
und die Wettbewerbsfähigkeit ihres Handwerksbetriebs brauchen 
die Inhaberinnen und Inhaber gutes Fachpersonal und wollen die-
se Menschen auch langfristig an den Betrieb binden. Insbesondere 
die Qualifizierung der Fachkräfte spielt dabei eine wichtige Rolle 
für künftige Führungspositionen und für die Betriebsnachfolge.“
Götz Maier, Geschäftsführer des Arbeitgeberverbandes Süd-
westmetall Ulm:
„Die Beschäftigten zu halten und zu binden ist wichtig für Unter-
nehmen. Der Austausch unter den Firmen anhand von konkreten 
Beispielen hat gezeigt, dass ein offener Blick und ein offenes Ohr 
für die Themen der Beschäftigten oft mehr bringt als finanzielle 
Anreize.“

Das Sana Klinikum Landkreis Biberach  
informiert 
Erfolgreiche ISO-Zertifizierung für nachhaltiges Energiemanage-
ment im Sana-Verbund
Ausgezeichnetes Energiemanagement am Biberacher Klinikum
Die Sana Kliniken Landkreis Biberach GmbH wurde im Rahmen 
der konzernweiten DIN ISO 50001-Zertifizierung der Sana Kliniken 
AG für ihr Energiemanagementsystem ausgezeichnet. Das Team 
in Biberach leistete mit seinem Engagement für Energieeffizienz 
und Nachhaltigkeit damit einen wichtigen Beitrag zum Erfolg des 
gesamten Sana-Verbunds.
Als moderne Gesundheitseinrichtung übernimmt das Biberacher 
Sana Klinikum nicht nur Verantwortung für eine umfassende me-
dizinische Versorgung in der Region, sondern auch für einen nach-
haltigen Klinikbetrieb. Grundlage dafür ist ein strukturiertes Ener-
giemanagement, das den Verbrauch erfasst, Einsparpotenziale 
identifiziert und technische sowie organisatorische Maßnahmen 
zur Effizienzsteigerung umsetzt. Damit hat das Klinikum maßgeb-
lich zu einem wichtigen Erfolg beigetragen: Die Sana Kliniken AG 
wurde offiziell nach der DIN ISO 50001 für ihr Energiemanagement-
system zertifiziert. Eine unabhängige Prüfstelle hat damit bestätigt, 
dass der Klinikverbund – zu dem auch das Sana Klinikum Landkreis 
Biberach gehört – Energie effizient einsetzt und Nachhaltigkeit fest 
in seiner Unternehmenskultur verankert hat.
Teil einer sanaweiten Nachhaltigkeitsstrategie Die Zertifizie-
rung gilt für die Sana Holding und insgesamt 19 Tochtergesell-
schaften mit einem jährlichen Gesamtenergieverbrauch von mehr 
als 7,5 Gigawattstunden (GWh). Im Rahmen einer sogenannten 
Multisite-Zertifizierung wurden stellvertretend sechs Standor-
te – darunter die Sana Kliniken AG sowie die Häuser in Biberach, 
Borna, Hameln, Hof, Hoyerswerda und Wismar – intensiv geprüft 
und ausgezeichnet.
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„Wir freuen uns, Teil dieses Projektes zu sein und mit unserem 
Engagement in Biberach zum Gesamterfolg des Sana-Verbunds 
beigetragen zu haben“, so Geschäftsführerin Beate Jörißen. „Als 
Gesundheitsdienstleister und lokales Unternehmen sind wir uns 
aber vor allen Dingen unserer Verantwortung für die Region, in 
der wir leben und arbeiten, bewusst.“ Neben einer ganzheitlichen 
Gesundheitsversorgung steht daher ein zukunftsorientiertes und 
nachhaltiges Handeln im Mittelpunkt: „Mit dem Umzug in den 
Klinikneubau konnten bereits eine Vielzahl an Maßnahmen und 
Optimierungen erfolgreich umgesetzt werden. Insgesamt handelt 
es sich jedoch um einen fortlaufenden Prozess. Unser Energiema-
nagementsystem ist hierfür ein wichtiges Instrument und trägt 
aktiv zum Umwelt- und Klimaschutz im Landkreis Biberach bei.“
Auch Ksenija Gajski, Energiemanagementbeauftragte des Klini-
kums, freut sich über den erreichten Meilenstein und betrachtet 
ihn als Ergebnis intensiver Arbeit: „Die Zertifizierung zeigt, dass 
sich unser Einsatz für mehr Energieeffizienz und Nachhaltigkeit 
lohnt. Wir haben in den vergangenen Monaten umfassende Ana-
lysen durchgeführt, viele Prozesse überprüft, Einsparpotenziale 
identifiziert und technische wie organisatorische Maßnahmen um-
gesetzt. Das ist Teamarbeit – und der Erfolg bestätigt uns, diesen 
Weg konsequent weiterzugehen. Wir danken an der Stelle allen, 
die dazu beigetragen haben.“
Unter der Leitung von Uwe Kauntz, Projektkoordinator Energiema-
nagement bei der Sana Management Service GmbH, arbeiteten 
lokale Energieteams in den Kliniken eng mit dem zentralen Pro-
jektteam zusammen. Ziel war es, alle relevanten Energieverbräuche 
transparent zu erfassen, Einsparpotenziale zu erheben und den 
Energieeinsatz langfristig zu optimieren. Das Sana Klinikum Land-
kreis Biberach wird die systematische Energieüberwachung und 
-optimierung auch künftig fortsetzen – als Beitrag zu einem ver-
antwortungsvollen und nachhaltigen Klinikbetrieb in der Region.

63. AULENDORFER WINTERTAGUNG
am Donnerstag, 04. Dezember 2025
Beginn: 09:30 Uhr
am Landwirtschaftlichen Zentrum Aulendorf
Atzenberger Weg 99, 88326 Aulendorf
und als Online-Veranstaltung
Die Aulendorfer Wintertagung wird in Zusammenarbeit mit
• der Tierseuchenkasse Baden-Württemberg (TK),
• den Tiergesundheitsdiensten (TGD),
• der Landestierärztekammer Baden-Württemberg (LTK),
•  dem Staatlichen Tierärztlichen Untersuchungsamt Aulendorf 

(STUA-Diagnostikzentrum) und
•  dem Landwirtschaftlichen Zentrum für Rinderhaltung, Grünland-

wirtschaft, Milchwirtschaft,   
•  Wild und Fischerei Baden-Württemberg Aulendorf (LAZBW)
durchgeführt.
Zukunft Milchviehhaltung - wichtige Impulse für ein erfolgrei-
ches Betriebsmanagement

P r o g r a m m

09:30 Uhr Begrüßung und Eröffnung
Direktor Michael Asse, LAZBW & Ursula Roth, MLR

10:00 Uhr Das zukünftige Fundament der Milchkuhfütte-
rung und Tiergesundheit: 
GfE 2023 – aktueller Sachstand  
Dr. Elisabeth Gerster, LAZBW Aulendorf

11:00 Uhr Tierseuchen vor der Tür – ParaTB, BT und Co (Pro-
phylaxe, Biosicherheit, Bekämpfung)
Dr. Hans-Jürgen Seeger, RGD Aulendorf
Marielle Volkwein, STUA-Diagnostikzentrum Aulendorf

12:00 Uhr 
12:45 Uhr

M i t t a g s p a u s e (45 Minuten)
 Weidegang im Betrieb integrieren – Bericht aus 
dem Projekt „BWeidung umsetzen“
Raphael Bosch, LAZBW Aulendorf

13:30 Uhr Kurzschnitt vs Langschnitt Systemvergleich - 
Projektbericht
Christoph Löffler, Silvia Schmid, LAZBW Aulendorf

14:15 Uhr Silospeed  Verfahrensvergleich - Projektbericht
Luca Götz (ehemals LAZBW)

15:00 Uhr K a f f e e p a u s e  (15 Minuten)
15:15 Uhr

16:00 Uhr

Gülleansäuerung – Erfahrungen aus dem Projekt 
Säure+ im Feld
Jörg Messner, Maximilian Bosler, 
LAZBW Aulendorf 
Abschlussdiskussion inkl. Führung durch die 
neuen LAZBW-Stallungen

17:00 Uhr Ende
ATF-Anerkennung ist beantragt – voraussichtlich 3 Stunden
Veranstaltungsort: Landwirtschaftliches Zentrum Aulendorf, At-
zenberger Weg 99, 88326 Aulendorf oder Online-Veranstaltung.
Anmeldungen sind bis zum 28.11.2025 (Präsenz) bzw. 02.12.2025 
(Online) über die Homepage des LAZBW unter www.lazbw.de in 
der Rubrik „Bildung“ und „aktuelle Kurse“ möglich.

Die Gemeinde Berkheim informiert 
Rathaus-Galerie Berkheim
Ausstellungseröffnung am 25. November 2025
„Tierisch gut“
von Ute Söll, Regine Riedel und Lea Goeboelyoes
Mit einer Vernissage wollen wir am Dienstag, den 25. November 
2025, um 18:00 Uhr die nächste Ausstellung im Rathaus Berkheim 
eröffnen:
Unter dem Titel „Tierisch gut“ präsentieren die Künstlerinnen Ute 
Söll, Regine Riedel und Lea Goeboelyoes im Rathaus Berkheim 
eine gemeinsame Ausstellung, die Tier, Natur und Landschaft in 
den Mittelpunkt rückt.
Die Künstlerinnen widmen sich in ihren Arbeiten der Einzigartig-
keit und dem Charakter jedes einzelnen Lebewesens: Ute Söll fängt 
mit feinem, zarten Strich die Individualität der Tiere ein, während 
Regine Riedel und Lea Goeboelyoes mit farbintensiven Bildern 
aus Schafwolle reliefartige Kompositionen voller Lebendigkeit 
und Ausdruck schaffen.
Die Ausstellung ist dann vom 26. November 2025 bis zum 20. Fe-
bruar 2026 während der Öffnungszeiten des Rathauses Berkheim 
zu besichtigen: Montag bis Freitag 08:00-12:00 Uhr, Donnerstag 
auch 14:00-18:00 Uhr.
Zur Ausstellungseröffnung werden die drei Kunstschaffenden an-
wesend sein. Bürgermeister Walther Puza wird in die Ausstellung 
einführen. Zudem wird diese Veranstaltung von Ute Haid poetisch 
sowie von Gudrun Diebold (Violine) und Helene Becker (Viola) 
musikalisch umrahmt.
Es ergeht hiermit schon herzliche Einladung zu dieser Vernissage. 
Wir freuen uns auf viele Kunstbegeisterte.

Das Regierungspräsidium Tübingen informiert 
B 30 Ersatzneubau der Überführung Schemmerberger Weg 
bei Laupheim-Baustetten, Baubeginn ab Samstag, 15. No-
vember 2025
Ab Samstag, 15. November 2025 beginnt das Regierungspräsidium 
Tübingen mit den Arbeiten zum Ersatzneubau der Überführung 
des Schemmerberger Wegs über die B30 und die K7507 bei Lau-
pheim-Baustetten.
Die vorhandene Brücke mit einer Gesamtlänge von 76m aus dem 
Jahr 1967 und einer Erweiterung aus dem Jahr 1986 wird aufgrund 
des unzureichenden Bauwerkszustands durch einen Neubau in 
gleicher Lage und Länge ersetzt. Zusammen mit dem Ersatzneu-
bau werden im Auftrag der Stadt Laupheim die Anschlussbereiche 
des Schemmerberger Wegs ausgebaut.
Der Abbruch der vorhandenen Brücke wird an einem Wochenende 
im Dezember 2025 stattfinden. Zur dafür notwendigen Sperrung 
der B30 und den Umleitungen erfolgt eine gesonderte Mitteilung.

Was sonst noch interessiert
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Verkehrsführung:
Zur Durchführung der Arbeiten wird die Kreisstraße 7507 zwi-
schen Baltringen und Laupheim bis voraussichtlich Dezember 
2026 voll gesperrt und eine Umleitung über Mietingen und Bau-
stetten eingerichtet. Ebenfalls während der Bauzeit voll gesperrt 
wird die Gemeindeverbindungsstraße zwischen Baustetten und 
Schemmerberg.
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrsteilnehmen-
den um Verständnis für die mit der Maßnahme zusammenhängen-
den Beeinträchtigungen.
Kosten:
Die Gesamtkosten der Baumaßnahme betragen rund 2,93 Mio. 
Euro. Diese werden in einer Höhe von rund 2,84 Mio. Euro von 
der Bundesrepublik Deutschland und in einer Höhe von rund 
92.000 Euro von der Stadt Laupheim getragen.
Hintergrundinformationen:
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können 
Interessierte auf der Internetseite der Straßenverkehrszentrale des 
Landes Baden-Württemberg unter https://www.verkehrsinfo-bw.
de/ abrufen. Verkehrsinfo-BW gibt es auch als App (kostenlos und 
ohne Werbung) – Infos unter https://www.verkehrsinfo-bw.de/
verkehrsinfo_app.

Die Caritas Biberach-Saulgau informiert 
Vortrag „Leistungen der Kranken- und Pflegekasse“
Alle Interessierte sind herzliche am Mittwoch, den 19. November, 
zum Vortrag „Leistungen der Kranken- und Pflegekasse“ einge-
laden. Referentin ist Sonja Wäsche von der AOK Bodensee-Ober-
schwaben. 
Eltern von Kindern mit Handicap haben bei der Kranken– und 
Pflegekasse die Möglichkeit Leistungen zu beantragen. Zum Bei-
spiel Haushaltshilfe, Pflegegrad, Verlängerung des Mutterschutzes, 
Fahrtkosten-Erstattung, Entlastungsbetrag, Entlastungsbudget/
Verhinderungspflege, Kinderkrankengeld usw. 
Der Eintritt ist frei, ohne Anmeldung, um eine Spende wird gebe-
ten. Beginn ist um 18:30 Uhr in der Aicher-Scholl-Schule, Hinden-
burgstr. 27, 88348 Bad Saulgau. Ansprechpartnerin der Caritas ist 
Sonja Hummel, hummel.s@caritas-dicvrs.de.

Die Gemeinde Erolzheim informiert 
„Abend der leisen Lieder“ mit WIR4 & Freunden
In stimmungsvoller Atmosphäre mit lockerer und gemütlicher 
Clubbestuhlung präsentieren wir deutschsprachige und interna-
tionale Songs mit Gefühl und Tiefgang. Lassen Sie sich mitnehmen 
auf eine musikalische Reise durch die Welt der Balladen.
Samstag, 20.12.2025 um 20.00 Uhr
Sonntag, 21.12.2025 um 20.00 Uhr
in der Mehrzweckhalle in Erolzheim
Karten sind ab 20.11.2025 im Rathaus Erolzheim, Bürgerbüro 
zu den Öffnungszeiten sowie Restkarten (ohne Gewähr) an der 
Abendkasse erhältlich. Der Eintritt beträgt im Vorverkauf 12 € und 
an der Abendkasse 15 €. Der Vorverkauf endet am Donnerstag 
vor der Veranstaltung um 18:00 Uhr. Nach telefonischer Reservie-
rung beim Bürgerbüro können die Karten auch per Überweisung 
bezahlt werden.
Verkauf von Getränken während der Veranstaltung.
Bürgerbüro Erolzheim: 07354 9318-45 / 07354 9318-60
Bankdaten: Volksbank Allgäu-Oberschwaben eG
BIC: GENODES1LEU
IBAN: DE94 6509 1040 0078 1930 01
Empfänger/Kontoinhaber: Anton Katheininger
Verwendungszweck: Konzert + Datum (20. oder 21.12.2025)

Die Stadt Bad Wurzach informiert 
Weihnachtszauber in Bad Wurzach Am ersten Adventswo-
chenende, Sa., 29. und So., 30. November, verwandeln sich der 
Klosterplatz, das ehemalige Kloster Maria Rosengarten und der 
Konzertplatz vor dem Torfstecher in ein festlich erleuchtetes Win-

terwunderland. Der Bad Wurzacher Weihnachtsmarkt öffnet am 
Samstag von 14:00 bis 21:30 Uhr, eine halbe Stunde länger als ge-
wohnt, und am Sonntag von 11:00 bis 17:00 Uhr.
In diesem Jahr gibt es eine besondere Neuigkeit: Direkt im An-
schluss an den Weihnachtsmarkt steigt die X.Mas Party der Kur-
haus Kulturschmiede am Samstagabend. Wer möchte, kann seine 
Glühweintasse dort abgeben und den Abend bei guter Musik 
ausklingen lassen.
Im Kloster Maria Rosengarten erwartet die Besucher ein bezau-
bernder Handwerkermarkt auf zwei Etagen mit neuen Ausstel-
lern, die kreative und liebevoll gefertigte Geschenke anbieten. 
Ein Highlight ist die Möglichkeit, Keramikrohlinge selbst zu be-
malen – eine wunderbare Gelegenheit, individuelle Geschenke zu 
gestalten. Die bemalten Werke werden von „Juli´s Kreativstüble“ 
gebrannt und können noch vor Weihnachten in der Bad Wurzach 
Info abgeholt werden.
Für die kleinen Gäste gibt es ein buntes Programm mit Bastelakti-
onen, Kinderschminken, einer Geschichtenerzählerin und einem 
Puppentheater – alles, was man braucht, um in die weihnachtliche 
Stimmung einzutauchen. Am Samstag besucht der Nikolaus den 
Weihnachtsmarkt und sorgt für festliche Atmosphäre bei Groß 
und Klein. Auf der Bühne gibt es zudem ein abwechslungsreiches 
musikalisches Programm, das für die perfekte Adventsstimmung 
sorgt. Wer zwischendurch Hunger bekommt, findet auf dem Klos-
ter- und Konzertplatz zahlreiche kulinarische Köstlichkeiten, die für 
das leibliche Wohl sorgen.
Am Sonntag, den 30. November, beginnt der Tag mit einem Got-
tesdienst. Ab 16:00 Uhr lädt das Semesterkonzert der Klavier-Meis-
terklasse von Valerij Petasch im Kurhaus Kulturschmiede dazu ein, 
talentierte Klavierstudenten der Universität Ulm bei ihrem Können 
zu erleben.
Das vollständige Programm des Weihnachtsmarkts wird in Kürze 
veröffentlicht.
Kommen Sie vorbei und tauchen Sie ein in den zauberhaften Ad-
ventsmarkt von Bad Wurzach – ein Erlebnis, das die ganze Familie 
verzaubert!
Öffnungszeiten:
Samstag, 29. November: 14:00 - 21:30 Uhr
Sonntag, 30. November: 11:00 - 17:00 Uhr
Ort Klosterplatz, Kloster Maria Rosengarten, Konzertplatz (Areal 
vor dem Torfstecher/Kurhaus Pavillon), Rosengarten 1, 88410 Bad 
Wurzach

Der Betreuungsverein Landkreis Biberach e.V. 
informiert 
Für ehrenamtliche Betreuerinnen und Betreuer wird am Dienstag, 
25. November 2025, um 19 Uhr in den Räumen des Betreuungs-
vereins Biberach, Bahnhofstraße 29, 88400 Biberach eine Fortbil-
dungsveranstaltung zum Thema „Die EUTB-Beratungsstelle im 
Landkreis Biberach“ stattfinden. Eine Mitarbeiterin der Stiftung 
St.-Franziskus wird darüber informieren. Die Fortbildung wird „hyb-
rid“ angeboten, d.h. Sie können gerne vor Ort mit dabei sein, oder 
sich über Ihren PC zuschalten. Bitte melden Sie sich bis 21. No-
vember 2025 an unter Telefon 07351-17869 oder E-Mail an info@
betreuungsverein-bc.de . Sie erhalten dann weitere Informationen.
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MIETGESUCHE

Klosterstraße 62 • 88430 Rot a.d. Rot • Telefon 08395 – 680

Advents-
 Ausste l lung

    Zeit für Stille und Besinnung!

Montag bis Freitag
830 –1200/ 1300 –1700

Samstags
830 – 1200 Uhr

Advents-
 Ausste l lung

    Zeit für Stille und Besinnung!

Montag bis Freitag
Gärtnere i

PIETSCH

Wieder Daheim!
Wir – eine Familie aus der Region – suchen ab Sommer 2026 ein ge-
mütliches Zuhause (ca. 5 Zimmer) zur Miete in Tannheim oder naher
Umgebung. Sehen unsere zwei Kinder gern dort aufwachsen, wo un-
ser Herz zuhause ist. Kontakt: 0173-3722302

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Kästchenrätsel
Jede Zahl der zu erratenden Wörter entspricht einem Buchsta-
ben, der in das mit der gleichen Zahl bezeichnete Kästchen ein-
zutragen ist. Die Buchstaben ergeben, von 1 bis 38 fortlaufend 
gelesen, ein deutsches Sprichwort.

französische Region 26 29 30 5 24 3 8 32 15 

Begründer der Relativitätstheorie 38 13 25 11 35 2 9 7 

Teil der Körperpflege 1 12 22 20 18 31 4 

Stich mit einer Waffe 28 14 19 33 36 

Kopf 21 6 17 23 27 

Größe (engl.) 34 37 16 10

Lösung: Wenn man die Saite zu hoch spannt, so reisst sie.
– Normandie, Einstein, waschen, Stoss, Haupt, Size
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Helfen Sie mit einer 
Wald-Patenschaft!

NABU.de/wald-pate
E-Mail: paten@NABU.de

Schützen Sie mit uns diesen 
einzigartigen Lebensraum und 
seine Bewohner. 

Kauziger Geselle sucht ruhige 

Bleibe in gehobener Lage. 

Telefon: 030.284984-1574

Tausendschöne Momente. 
Endlich sind sie da.

Spenden und Infos unterwww.rotenasen.de
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WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!
südmail GmbH  

Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail:  job@suedmail.de
Website: www.suedmail.de

500€
WILLKOMMENSBONUS

*

UNBEFRISTETER 
ARBEITSVERTRAG

IN VOLLZEIT

VORAUSSETZUNG 
PKW-FÜHRERSCHEIN!

*  für neue Paketzusteller und -zustellerinnen, die im Zeitraum 01.08. – 30.11.2025 starten 
und Vollzeit (100%) angestellt sind 

*  Ausbezahlung nach 6 Monaten im ungekündigten Arbeitsverhältnis
*  Prämie wird mit dem Gehalt ausbezahlt und ist steuer- und sozialversicherungspflichtig 

   EINLADUNG - ZUM VORTRAG

27. November 2025 - 19.00 Uhr
Vorherige Anmeldung erforderlich! 
Sichern Sie sich Ihren Platz bis 24. November 2025, 
über den QR-Code, per Mail an info@prestle.de oder
telefonisch unter 07351 5000-0.     www.prestle.de

Veranstaltungsort: 

PRESTLE-Haus
Freiburger Straße 40
88400 Biberach

Ihr Heimkraftwerk -
Wärmepumpe in Kombination mit Photovoltaik

Weihnachts deko-/ 
Bastelabteilung 

Acrylfarben für Kinder, Hobbymaler und Künstler –  
Deko- und Geschenkartikel

Herrenstraße 5 | Bad Wurzach | volks.baumarkt@t-online.de
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* Gültig bis 30.11.2025 bei Neuanschluss. Gilt für alle Hausnotruf-Leistungen, die nicht von der Pflege-
kasse übernommen werden. Die Kosten werden aus abrechnungstechnischen Gründen erst in dem ersten 
vollen Kalendermonat der Versorgung erlassen, der auf den Monat Ihres Anschlusses bei uns folgt.  
** Nicht im Saarland.

Malteser Hausnotruf 

Zuhause sicher fühlen  
ist Knopfsache.

1 Monat 

kostenlos*

Informieren Sie sich hier: 
0800 9966028 
(kostenlos, Mo-Fr von 8-20 Uhr)
malteser.de/hausnotruf

Ein Knopfdruck für Sie –  
ein sicheres Gefühl für alle: 
Unser 24h-Hausnotruf. 
Jetzt mit Angehörigen-App.**

VERANSTALTUNGEN

STELLENANGEBOTE


